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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo,  
liebe Leser 
Eine mit einem Klebeband an 
einer Wand befestigte Banane 
fand ein chinesischer Unter-
nehmer so beeindruckend, 
dass er dafür ganze 6,2 Millio-
nen Euro hinblätterte. Dazu 
gab es vom Künstler konkrete 
Instruktionen zum Umgang 
mit seinem Werk (Banane alle 
zwei bis drei Tage austau-
schen). Nun ja, es ist natürlich 
eine Frage des Geschmacks, 
aber ich finde die Kaffeetröpf-
cheninstallation, die mein 
Mann beim Transport der 
Tasse von der Anrichte zum 
Küchentisch auf dem Boden 
hinterlässt, wesentlich an-
sprechender. Und das Beste 
ist: Der Künstler erneuert sei-
ne Werke regelmäßig selbst ...   

Euer Boto

Schlüchtern. Der nächste Bür-
gertalk in Schlüchtern steht 
an: Diesmal findet er im Gast-
haus „Zur guten Quelle“ (Am 
Dreibrüderhof 22) in Hinkel-
hof statt. Los geht es am Sonn-
tag, 1. Dezember, um 10 Uhr, 
es gibt Essen und Getränke. 
Eingeladen sind alle Schlüch-
ternerinnen und Schlüchter-
ner, egal aus welchem Stadt-
teil. Die Gäste können ihre 
Fragen und Themen auf Bier-
deckeln notieren, Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller gibt die Antworten. 
Moderiert wird der Talk von 
Nico Bensing von der Agentur 
Bensing & Reith. Die Veran-
staltung ist auf eine gute Stun-
de ausgelegt.

Bürgertalk  
in Vollmerz

Bad Soden-Salmünster. Vor 
kurzem lud der Verein der 
Freunde und Förderer der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster zur 
Mitgliederversammlung in 
die Schulbibliothek ein. 
Die Vorsitzende, Sandra 
Buchhold gab zunächst einen 
Einblick in die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres.  
„Ein Höhepunkt bildete der 
von uns organisierte Spen-
denlauf mit anschließendem 
Fest, der insbesondere der 
Schulhofgestaltung zugute-
kommen soll. Wir investierten 
u.a. in eine neue Musikanla-
ge, in Spielgeräte für den 
Pausenhof und überreichten 
den neuen Schülerinnen und 
Schülern während der Ein-
schulung ein kleines Will-
kommensgeschenk.“, berich-
tete Sandra Buchhold. 
Lehrkräfte der Schule erläu-
terten Aktivitäten, die nur in 
Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein umsetzbar wa-
ren. Oberstudienrätin Nicole 
Dönges berichtete vom jähr-
lich stattfindenden Lesemara-

thon, an dem über 100 Schüle-
rinnen und Schüler teilnah-
men und zusammen über 
100.000 Seiten lasen. Stephan 
Ottmann entwarf für den För-
derverein Leseabzeichen und 
übernimmt mit seinem Me-
dienkurs das Design und den 
visuellen Auftritt der Schule. 
„Auch der Schuljahresplaner, 
der die Schülerinnen und 
Schülern der Integrierten 
Gesamtschule während des 
gesamten Schuljahres als 

Hausaufgabenbegleiter, Infor-
mationsheft und Regel-Erin-
nerung begleitet, ist ohne den 
Förderverein nicht umsetz-
bar.“, erklärt die Pädagogi-
sche Leitung Julia Czech. 
Nachdem der Vorstand ent-
lastet wurde, wurden die Kas-
senprüfer gewählt, sodass der 
Förderverein weiter für die 
Schulgemeinde der Henry-
Harnischfeger-Schule in vie-
len Bereichen unterstützend 
tätig ist.

Versammlung an der Henry-Harnischfeger-Schule

Förderverein blickt zurück  
und in die Zukunft

Der Vorstand der Freunde und Förderer der Henry-Harnischfe-
ger-Schule Bad Soden-Salmünster bei der Arbeit.

Steinau.  Was macht Frank 
Sinatra bis heute so einzigar-
tig? Dieser Frage widmet sich 
die neu gegründete Theatri-
um-Big-Band in einem pa-
ckenden Theaterkonzert: 
„Das Sinatra-Experiment“ – 
eine Inszenierung, die sich 
nicht nur mit Sinatras Musik 
befasst, sondern den Mythos 
des Entertainers selbst er-
gründet. 
Im Zentrum des Abends steht 
ein Forscher (Marcel Wag-
ner), der den Spuren Sinatras 
folgt und dabei immer tiefer 
in die Welt des Swing ein-
taucht. Seine Reise führt ihn 
durch die ikonischen Songs 
des Sängers und eröffnet 

neue Perspektiven auf Sina-
tras unvergleichliche Aus-
strahlung und seinen Welter-
folg. Auf seiner Suche begeg-
nen ihm musikalische High-
lights und überraschende Er-
kenntnisse, die die 
Faszination für Sinatra auf ei-
ne neue, erfrischende Weise 
erlebbar machen. 
Begleitet von der aus heimi-
schen Musikern bestehenden 
Theatrium-Big-Band (Diana 
Schmitz - Saxophon und 
Querflöte), Theresa Engel - 
Gesang, Dieter Krause  -Bass, 
Magnus Schmerfeld - Piano 
und Keyboard, Matthias Mül-
ler am Schlagzeug) entfaltet 
sich so ein musikalisches 

Abenteuer, das Sinatras Wi-
dersprüche und seine Lei-
denschaft für den Swing le-
bendig werden lässt. Das Pu-
blikum erlebt hautnah, was 
den „Chairman of the Board“ 
zu einer Legende machte. 
Die Premiere von „Das Sina-
tra-Experiment“ findet am 
Samstag, 7. Dezember, um 20 
Uhr im Theatrium Steinau 
(Am Kumpen 2-4) statt. Eine 
zweite Vorstellung folgt am 
Samstag, 21. Dezember, 
ebenfalls um 20 Uhr. Der Ein-
trittspreis beträgt 25 Euro (er-
mäßigt 22 Euro). Weitere In-
formationen und Ticketreser-
vierungen finden Sie unter 
www.theatrium-steinau.de.

Eine musikalische Spurensuche 
mit der neuen Theatrium-Big-Band

Das Geheimnis des Swing –  
„Das Sinatra-Experiment“ im Theatrium 
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VON MONTAG BIS MITTWOCH

HACKFLEISCH-BLÄTTERTEIG-
ROLLE 100 g 1,59 €

VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG 
ZUM 2. ADVENT

PUTENBRATEN 
KNECHT-RUPRECHT 
 100 g 1,95 €

WOCHENANGEBOT 

KALBSGULASCH 100 g 2,49 €
SCHWEINEKAMM 
ohne Knochen 100 g 1,39 €
HÄHNCHENBRUSTFILET 
 100 g 1,69 €
KRAKAUER 100 g 1,69 €
KLOSTERKNACKER 
hausmacher Schweinswürstchen 
 100 g 1,59 €
LUDWIGS NUSSSCHINKEN 
 100 g 2,49 €

NUR FÜR KURZE ZEIT

SALAMI IM WEIHNACHTSKLEID

JEDEN DONNERSTAG

AKTION HAUSMACHER BLUT- 
& LEBERWURST  Ring 4,90 €

FREITAG AB 11.30 UHR

GEGRILLTE 1/2 HÄHNCHEN 
 Stück 7,50 €

Unser Weihnachtsflyer liegt für Sie aus.

ANGEBOTE und 
 EMPFEHLUNGEN der WOCHE

vom 2. 12.– 7. 12. 2024

06661 | 70 99 333

4 ZI. | ~115m²Wfl.
DACHTERRASSE | EBK | AB SOFORT

KALTMIETE: 780,-€

EIGENTUMSWOHNUNG
1 ZI. | ~32m²Wfl.

1. STOCK | BALKON | VERMIETET
VERKAUF: 60.000,-€

BAD SODEN SALMÜNSTER

BAD SODEN SALMÜNSTER

NEU!
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Schlüchtern. Die evangelische Kirchengemeinde Ramholz lädt 
zu einer besonderen musikalischen Andacht mit adventlicher 
Orgelmusik bei Kerzenschein ein: am Sonntag, 1. Dezember (1. 
Advent) um 18 Uhr in der evangelischen Kirche Ramholz. Jür-
gen Eifert und Hartmut Darmstadt werden ausgewählte Orgel-
stücke zur Adventszeit spielen, dazwischen wird Pfarrerin Ma-
rieke Richber besinnliche Texte vorgetragen. Und die Besucher 
werden dabei zum Mitsingen vieler bekannter Adventslieder 
herzlich eingeladen.

Adventsmusik bei Kerzenschein

Schlüchtern. Bei der „Neuen Mitte“ auf dem ehemaligen Lan-
ger-Areal im Herzen Schlüchterns geht es voran: Jetzt stehen 
die Arbeiten für den Kanalanschluss an. Deshalb ist die Bahn-
hofstraße seit Dienstag, 26. November, für circa zehn Tage ge-
sperrt. Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller sagt: „Eine 
Straßensperrung ist nie schön, der Grund ist aber erfreulich. 
Denn auf dem Gelände geht es jetzt so richtig los.“ Die Ein-
schränkungen sollen dabei möglichst gering gehalten werden. 
Die Tiefgarage des Obertorcenters ist weiterhin zugänglich, 
und Anlieger können bis zur Baustelle einfahren.

Schlüchterner Bahnhofstraße 
wegen Kanalarbeiten gesperrt

Bad Soden-Salmünster. Der Turnverein Soden-Stolzenberg 
lädt am Freitag, 6. Dezember, wieder alle Kinder, groß und 
klein, herzlich ein, bei seiner Nikolauswanderung dabei zu 
sein. Los geht’s um 16 Uhr am Vereinsheim im Turnerweg 5. 
Von dort aus spazieren alle eine Runde durch den Kurpark und 
treffen dann, am wunderschön beleuchteten Kinderweih-
nachtsbaum, auf den Nikolaus. Dieser hat diesmal nicht nur le-
ckere Schokolade dabei, sondern auch eine tolle leuchtende 
Überraschung für jedes Kind. Danach geht es zurück zum Tur-
nerheim, wo die Kinder und Erwachsenen sich bei Glühwein 
und Kinderpunsch aufwärmen können. Natürlich darf dabei 
die Feuerschale und das selbstgemachte Stockbrot für die Kin-
der nicht fehlen. 

Nikolauswanderung des 
TV Soden-Stolzenberg 

Schlüchtern.  Büchereilei-
terin Helga Horschig zeig-
te sich hoch erfreut über 
das starke Interesse vieler 
Gäste beim dritten Bü-
chercafé in diesem Jahr. 
Als Lesegast begrüßte sie - 
auch im Namen des Bü-
chereiteams - Sabine Dän-
ner, die zusammen mit ih-
rer Schwester Waltraud 
Verlaguet im Selbstverlag 
die Erinnerungen ihrer 
Urgroßmutter vom Ende 
des 19. Jahrhunderts bis in 
die 1940er Jahre als Buch 
veröffentlicht hat. In die-
sen Tagebuchauszügen 
gibt es interessante und 
berührende Einblicke in 
ein langes Leben, das die 
Vorfahrin als Frau eines 
Missionars ins südafrika-
nische Transvaal-Territori-
um führte. Die Referentin 
umriss in ihrem ausge-
sprochen fesselnden Vor-
trag die Biographie dieses 
langen Lebens und zitierte 
wiederholt aus dem Buch.  
Sabine Dänners Urgroß-
mutter Elisabeth Wickert, geb. 
Wittrock, wurde 1857 geboren. 
Ihre Kindheit in Hermanns-
burg war geprägt von mate-
riell bescheidenen Umstän-
den und einer tiefen Fröm-
migkeit. Im Alter von 20 Jah-
ren verlobte sie sich mit dem 
Missionar Adam Wickert und 
musste drei lange Jahre war-
ten, um ihrem Verlobten ins 
südafrikanische Transvaal 
hinterher reisen zu können. 
Nach einer beschwerlichen 
Reise von Hermannsburg in 
der Lüneburger Heide per 
Schiff über England, entlang 
der Westküste Afrikas, um 
Südafrika herum bis nach 
Durban, von dort nach einer 
mehrwöchigen Fahrt auf dem 
Ochsenkarren kam die 23jäh-
rige endlich an ihr Ziel, die 
Transvaal Mission in Betha-
nien. 
Nach der Heirat im Jahre 1880 
lebte das Ehepaar mit dem 
Volk der Batlokoa in der von 
ihnen gegründeten Station 
„Mahanaim“, eine Kirche und 
eine Schule wurden gebaut, 
dem kargen Boden in harter 
Arbeit Bäume und Gemüse 
abgetrotzt. Nach dieser ar-
beitsreichen, aber glückli-
chen Zeit kam eine große 
Dürre, danach die Rinder-
pest: Missernten und Vieh-
sterben waren die Folge. 1897 
schließlich „kam das Sterben 
unter die Menschen, es war 
auch eine Art Pest“, so in den 

Aufzeichnungen Elisabeth Wi-
ckerts. Das waren schreckli-
che Zeiten der Sorge. Keine 
Hilfe von außen, keine medi-
zinische Versorgung. Nur be-
ten. 
1898 wurde Adam Wickert 
nach Deutschland gerufen, 
um in der dortigen Mission zu 
arbeiten, mit ihm gingen ihre 
vier gemeinsamen Söhne. Für 
zwei lange Jahre hatte Elisa-
beth Wickert nun alles alleine 
zu bewältigen. Eine schwere 
Krankheit überlebten sie und 
ihre kleine Tochter nur knapp 
und dann folgte 1899 der 
Krieg zwischen Buren und 
Engländern. Jede Verbindung 
nach Europa war gekappt, die 
Engländer beschlagnahmten 
alle Lebensmittel, eine große 
Hungersnot war die Folge. 
Nach Adam Wickerts Rück-
kehr und Tod 1901 – er war an 
Malaria erkrankt - war Elisa-
beth Wickert eine 34jährige 
Witwe mit acht Kindern. Auf 
die materielle Großzügigkeit 
benachbarter Missionare an-
gewiesen hatte sie große Not 
zu überstehen, immer in gro-
ßer Sorge um ihre Kinder und 
sich. Nach dem Friedens-
schluss 1902 erhoffte sie sich 
einen Neuanfang in der Missi-
onsstation „Mahanaim“ unter 
der Leitung ihres ältesten 
Sohnes. Doch es kam anders: 
Ein anderer Missionsleiter 
wurde eingesetzt. Im Südafri-
ka jener Zeit war weißen 

Frauen eine Erwerbstätig-
keit untersagt und so 
musste sie nach Deutsch-
land zurückkehren, um 
für sich und ihre Kinder 
sorgen zu können. Ab 
1909 betrieb sie in Mar-
burg eine Pension, kehrte 
jedoch 1913 -von Heim-
weh getrieben- nach Her-
mannsburg zurück. Auch 
dort nahm sie Pensionäre 
auf und lebte dort bis zu 
ihrem Tod 1947. 
Aus heutiger Sicht er-
scheinen manche Tage-
bucheinträge E. Wickerts 
hinsichtlich ihrer politi-
schen oder religiösen 
Haltung mindestens frag-
würdig, abwegig. Hier war 
es der Referentin wichtig, 
anzumerken, dass ihre 
Urgroßmutter in Denken 
und Handeln ein Kind ih-
rer Zeit, ihrer Erziehung 
und ihres Glaubens war 
und ihre Äußerungen un-
bedingt im historischen 
Kontext betrachtet wer-
den müssten.  

In ganz anderer Hinsicht aber 
war und ist bis heute ihre Ur-
großmutter für Sabine Dän-
ner eine wichtige Konstante 
in ihrem Leben: Elisabeth Wi-
ckerts nimmermüde Ent-
schlossenheit, sich allen Un-
billen entgegenzustemmen, 
ihre Kraft und ihr Langmut, 
um ein so schweres Leben zu 
meistern. Diese Teile ihrer 
Persönlichkeit waren für die 
Urenkelin bis heute immer 
Vorbild und sollen es weiter 
sein. So schloss Sabine Dän-
ner ihren Vortrag mit den 
Worten: „Eine Krise wird nie-
mals dadurch besser, dass 
man nichts tut. Sie kann über-
wunden werden, wenn man 
um die Idee für einen Neuan-
fang betet und davon über-
zeugt ist, dass ein gütiger Gott 
schon helfen wird und die nö-
tige Kraft dazu gibt. Und die 
wünsche ich Ihnen auch!“ 
Mit herzlichem Applaus 
dankten die zahlreichen Gäs-
te und das Büchereiteam der 
Referentin für den lebendigen 
Vortrag über eine außerge-
wöhnliche und beeindrucken-
de Frau. Die mitgebrachten 
Exemplare des Buches waren 
im Nu verkauft. In der Buch-
handlung Karmann’s Schöne 
Seiten sind aber weitere er-
hältlich: Elisabeth Wickert „In 
Gottes Namen! Eine deutsche 
Mission in Südafrika. Von 
Hermannsburg nach Morgen-
sonne“.

„In Gottes Namen! Eine deutsche Mission in Südafrika. Von 
Hermannsburg nach Morgensonne“

Aus den Erinnerungen  
einer starken Frau

Sabine Dänner referierte über ihre Ur-
großmutter.

Sinntal. Am Donnerstag, 5. 
Dezember, wird in der Ge-
meinde Sinntal durch eine 
Kooperation verschiedener 
Energieberater aus Sinntal 
die nächste kostenlose Ener-
gieberatung angeboten.  
 
Die Beratung findet regelmä-
ßig am ersten Donnerstag im 
Monat im Besprechungsraum 
des Bauamtes im Rathaus in 
Sterbfritz während der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr statt. 
Verschiedene Firmen/Büros 
haben sich in der bestehen-
den Kooperation zusammen-
geschlossen und bieten die 
Energieberatung an. 
Interessierte Bürger, die Fra-

gen zu Energiespar- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen 
haben, können sich z. B. über 
die Umrüstung der Heizungs-
anlage, den Einbau neuer 
Fenster, die Dämmung der 
Außenwände, der Kellerde-
cken, der oberen Geschoss-
decken oder des Daches so-
wie Finanzierungsmöglich-
keiten und Fördermittel in-
formieren. 
 

Bitte anmelden 
 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bis Montag, 2. Dezem-
ber, 15 Uhr beim Bauamt der 
Gemeinde Sinntal unter der 
Telefon-Nr.: 06664 / 80-217 an.

Gemeinde Sinntal informiert

Energieberatung 
im Rathaus 

Kalbach. Die Weihnachts-
marktgemeinschaft Oberkal-
bach informiert: „Wir stimmen 
die Adventszeit am Samstag,  
30. November mit einem 
Nachmittag/Abend für die 
ganze Familie ein: 16 Uhr 
Theatergruppe der Antonius 
Fulda und um 18 Uhr Advents-
gottesdienst im Bürgerhaus. 
Im Anschluss laden wir zu hei-
ßen Getränken und Brat-
würstchen ein. Am Sonntag, 1. 
Dezember startet um 11 Uhr 
unser Weihnachtsmarkt mit 
großem Budenzauber. Zahl-
reiche Stände bieten ihnen ei-
ne noch größere Vielfalt an 
Handarbeit, Dekoration, Ge-
schenkartikeln, Strickwaren, 
Holzarbeiten, Honig und eini-
ges mehr an. Natürlich dürfen 
die Tombola und das Kinder-
karussell nicht fehlen. Unsere 
weiteren Highlights sind der 
bekannte Mittagstisch ab 11.30 
Uhr und die leckere Backhaus 
Pizza ab 16.30 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist zusätzlich 
mit Würstchen, Pilzpfanne, 
Currywurst, Waffeln, Crêpes, 
gebrannten Mandeln, frisch 
gebackenem Backhausbrot, 
Glühwein u.v.m bestens ge-
sorgt. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen. Um 16 Uhr haben 
wir noch eine Attraktion für 
unsere Kleinsten, denn der Ni-
kolaus kommt vorbei. Im An-
schluss sorgt ab 16.30 Uhr der 
Posaunenchor Uttrichshausen 
/ Oberkalbach für weihnacht-
liche Stimmung  
Aus Tradition geht der Erlös in 
erster Linie an die Jugendab-
teilung der örtlichen Vereine 
und wie in jedem Jahr werden 
auch wieder soziale Projekte 
unterstützt, dies liegt uns sehr 
am Herzen.“

Weihnachtsmarkt 
in Oberkalbach

Fleischerei Bien

Falken
Apotheke

easy
Apotheke

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Colemann
Apotheke

Rathaus
Apotheke

Partner der Vereine

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

SONNE
NSCHU

TZ

Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
Zuschuss möglich

TICKETS
für Top-Veranstaltungen im GNZ-Kultursaal

GNZ- 
Abonnenten 

sparen

 10 %
Konditionen: 
max. zwei Karten im Vorverkauf vor 
Ort im Kundencenter kaufen.
Rabatt nur gültig für GNZ-Abonnenten 
im Vorverkauf.

Druck- und Pressehaus Naumann,  
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr

Sie sind noch kein Abonnent?
Hier geht es zum Bestellformular 
oder rufen Sie uns einfach an und 
bestellen: 0 60 51 / 833 - 291.

MADDIN SCHNEIDER „Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03.2025, 20.00 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 28,00 €, Abo-Preis: 25,20 €

NICOLAI FRIEDRICH „mit Stil, Charme und Methode“

Donnerstag, 03.04.2025, 20.00 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 38,00 €, Abo-Preis: 34,20 €

WOODY FELDMANN „Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 38,50 €, Abo-Preis: 34,65 €
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Kalbach. Nach mehrjähriger 
Pause brachte die Theater-
gruppe Uttrichshausen in die-
sem Jahr die Komödie „Medi-
tatives Malen mit Helga“ von 
Sabine Schüffelchen auf die 
Bühne. 
In gewohnt souveräner Ma-
nier begeisterten die neun 
Schauspieler an drei Abenden 
das Publikum in der gut be-
suchten Mehrzweckhalle. 
Schauplatz war in diesem 
Jahr das Maler-Atelier der 
hippen Workshopleiterin Hel-
ga (Elke Brown). In dieses Ate-
lier hat sich eine bunt ge-
mischte Frauen-Doppelkopf-
runde zum gemeinsamen 
Workshop für das Wochenen-
de eingebucht. Am Ziel ange-
kommen, werden sie von der 
vermeintlichen Malerin Helga 
empfangen. 
Sehr zum Leidwesen der män-
nerfeindlichen Kriminalkom-
missarin Marianne (Sandra 
Vollweiter) haben sich in die-
sen Malkurs aber auch zwei 
Männer eingewählt. Bereits in 
der Vorstellungsrunde raubt 
der trollige Langzeitstudent 
Tillmann (Martin Röbig) ihr 
mit seiner verklemmten Art 
den letzten Nerv. Ihm kann 
die esoterisch angehauchte, 
aber wortkarge Flötistin Eva 
(Claudia Kimpel) mit ihren 
übersinnlichen Kräften zu 
mehr Selbstvertrauen verhel-
fen. Als sich die illustre Runde 
mit Meditation auf den bevor-
stehenden Kreativteil ein-
stimmt, gerät plötzlich der lie-
besleidgeplagte Geiger Lothar 
(Kilian Jäckel) in den Mittel-
punkt. Schläft er doch völlig 
übernächtigt mitten in der 
Entspannungsphase ein und 
bringt die vermeintliche Helga 
in die Bredouille. Schnell geht 
sie zum praktischen Teil über 
und präsentiert den angehen-

den Künstlern ein besonderes 
Malobjekt. 
Doch auch hier läuft es nicht 
wie erhofft. Ständig klingelt 
das Handy der stressgeplag-
ten Hausfrau und Dreifach-
mutter Simone (Sandra Wal-
lentin-Föller), deren Ehemann 
Jochen Zuhause die gemein-
samen Kinder und den Haus-
halt hüten soll und damit 
gänzlich überfordert scheint. 
Am nächsten Tag geht es tur-
bulent weiter, denn die Teil-
nehmer wünschen sich statt 
trockener Theorie eher was 
lebendiges und so finden sich 
innerhalb kurzer Zeit die bei-
den Herren als schicklich ver-
hüllte Aktmodelle wieder. 
Dies erfreut besonders die 
charmante und mannstolle 
Zahnarzthelferin Corinna 
(Annika Schomann-Kraus). 
Als in dieser Situation auch 
noch der kompetente Repor-

ter Klaus Klever (Friedhelm 
Heinol) von der führenden 
Fachzeitschrift „Bunte Lein-
wand“ zum Workshop-Check 
aufkreuzt, ist die Katastrophe 
perfekt. Denn was den Teil-
nehmern bisher verborgen 
blieb, hat die Kriminalkom-
missarin mit ihrem Spürsinn 
bereits längst aufgedeckt. Hel-
ga ist nicht Helga, sondern de-
ren sichtlich bemühte Nichte 
Silke (Alina Weitzel), die ihre 
Tante nur kurzfristig vertreten 
soll, solange diese ihren ver-
letzten Arm im Krankenhaus 
verarzten lässt. Da Silke aber 
leider von tuten und blasen äh 
von malen und meditieren 
nicht viel Ahnung hat, ist spä-
testens jetzt das Chaos vor-
programmiert. 
Aber die Teilnehmer lassen 
sie nicht im Stich und versu-
chen die Situation zu retten. 
Schließlich lässt sich auch der 

Reporter noch als Aktmodell 
einspannen, um authentische 
Erfahrungen für seinen Be-
richt zu sammeln. Zu guter 
Letzt taucht dann die echte 
Helga wieder auf und macht 
die Verwirrung für den Repor-
ter perfekt. 
Zum Ende wendet sich dann 
doch noch alles zum Guten, 
sodass sowohl die Leser einen 
passenden Bericht bekommen 
und die Workshopteilnehmer 
den Malkurs mit der echten 
Helga wiederholen können. 
Als Souffleuse agierte Natha-
lie Malkmus, während Fran-
ziska Geiling und Sabine Leh-
mann für die Regie verant-
wortlich zeichneten. 
Das Publikum bedankte sich 
bei den Darstellern mit herzli-
chen Lachern und warmem 
Applaus für zweieinhalb Stun-
den kurzweilige Unterhal-
tung.

„Meditatives Malen mit Helga“ 

Theatergruppe Uttrichshausen 
begeistert mit Komödie

Applaus für die Theatergruppe Uttrichshausen.

Informativ & vielseitig

...grenzenlos reisen!

Mit diesem Code direkt zur Reise und € 10,- online sparen!

+++ +++

98%

Flug mit renommierter Fluggesellschaft von
Frankfurt nach Palma de Mallorca und zurück
Herrliche Wanderungen abseits der Touristenpfade
7x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel LIDO PARK in Paguera
Sehr guter, deutschsprachiger Wanderführer
Ausreichend Zeit für Erholung und eigene
Entdeckungen
14.02. – 21.02.2025 | 8 Tage | € 1.129,-
09.05. – 16.05.2025 | 8 Tage | € 1.269,-
20.10. – 27.10.2025 | 8 Tage | € 1.269,-

Einzelzimmerzuschläge: € 180,- (Februar 2025) /
€ 260,- (Mai 2025) / € 210,- (Oktober 2025)

MALLORCA – DIE MITTELMEERINSEL ZU FUSS ENTDECKEN I FL9237

GARANTIERTE
DURCHFÜHRUNG!

EINE UNSERER BELIEBTESTEN
WANDERREISEN!

Riesiges Ausflugsprogramm, das Ihnen die kulturellen
und landschaftlichen Höhepunkte Nepals in einer Reise
und in den besten Hotels vor Ort näherbringt. Sehr um-
fangreiches Ausflugsprogramm bereits inkludiert!
Mehrtägiger Aufenthalt im Ayurveda-Zentrum im Begnas
Lake Resort inmitten der spektakulären Himalaya-Region
Kleine Gruppe für ein intensives Reiseerlebnis

15.03. – 28.03.2025 | 14 Tage | € 3.149,-
07.10. – 20.10.2025 | 14 Tage | € 3.149,-
10.11. – 23.11.2025 | 14 Tage | € 3.149,-

Einzelzimmerzuschlag: € 550,-
Wunschleistung: Panoramaflug von Kathmandu zum Mount Everest

und Ama Dablam (Dauer ca. 1,5 Stunden) € 300,- p. P.

NEPAL – RUNDREISE INMITTEN DES HIMALAYAS I FL0412

GARANTIERTE DURCHFÜHRUNG!

Flug von Frankfurt nach Neapel und zurück
5x Ü/HP im HOTEL BEST WESTERN LA SOLARA
Abwechslungsreiches Ausflugsprogramm u. a.
mit Besichtigung Neapel, Ganztagesausflug
Pompeji-Vesuv, Ganztagesausflug Amalfi und Küste,
Bootsfahrt von Amalfi nach Salerno
Örtliche, deutschsprachige Reiseleitung
reisewelt-Reiseleitung von Anfang an (ab 25 Personen)

30.03. – 04.04.2025 | 6 Tage | € 1.379,-
24.10. – 29.10.2025 | 6 Tage | € 1.459,-

Frühbucherpreis bei Buchung bis 30.11.24 (März-Termin) bzw. 28.02.25
(Oktober-Termin), danach € 40,- p. P. mehr!

GRANDIOSE REISE MIT
ERSTKLASSIGER REISELEITUNG!

GOLF VON SORRENT – ROMANTIK UNTER DEM VESUV I FL9333

FEHMARN – AUSZEIT AUF DER SONNENINSEL I BU3337

5x Ü/HP im guten Mittelklassehotel IFA FEHMARN
HOTEL- & FERIENZENTRUM
4x Eintritt in die Badewelt „Fehmare“ (je 2 Std.)

Stadtführung Burg & Inselrundfahrt Fehmarn inklusive
Viel Zeit für eigene Unternehmungen oder herrliche
Ausflüge zubuchbar
reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

03.04. – 08.04.2025 | 6 Tage | € 799,-

Tipp!

MEDITERRANE TRÄUME – COSTA DELIZIOSA I KF5039
TRIEST – BARI – KOTOR – KORFU – KATAKOLON – DUBROVNIK – SPLIT - TRIEST

Anreise im modernen Fernreisebus nach Triest
und zurück (ab 30 Vollzahler)

8 Tage Kreuzfahrt auf der Costa Diadema
Vollpension und MyItalian-Genusspaket inklusive!
Trinkgelder bereits inklusive

04.10. – 11.10.2025 | 8 Tage | € 1.349,-
2-Bett-Innenkabine Classic • Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!

Kinder bis 17 Jahre im 3./4. Bett € 299,-

HERBSTFERIEN –
TOP KINDERPREISE!

ZWISCHEN HIMMEL UND MEER – COSTA DIADEMA I KF5035

Anreise im modernen Fernreisebus nach Kiel und
zurück ab Savona (ab 25 Vollzahler)

13 Tage Kreuzfahrt auf der Costa Diadema
All-Inclusive-Verpflegung & MyItalian-Genusspaket:
(unbegrenzter glasweiser Genuss einer großen Aus-
wahl an alkoholischen und alkoholfreien Getränken)

12.09. – 24.09.2025 | 13 Tage | € 1.399,-
2-Bett-Innenkabine Classic

Kat. IN2 Innenkabine Premium € 1489,-
Kat. ET1 Außenkabine Classic € 1659,-

Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!

KIEL – KOPENHAGEN – KRISTIANSAND – LE HAVRE – VIGO – LISSABON –
ALICANTE – BARCELONA – MARSEILLE – SAVONA

DIE GRAFSCHAFT KENT SCHLÖSSER UND ENGLISCHE GÄRTEN I BU3187

Fahrt im modernen Fernreisebus
5x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel HOTEL BRIDGEWOOD
MANOR
Sensationelles Ausflugsprogramm mit den schöns-
ten Gärten Kents und dem spektakulären Leeds
Castle
reisewelt-Reiseleitung durch Großbritannien-
Spezialist Friedel Huhle von Anfang an

25.05. – 30.05.2025 | 6 Tage | € 1099,-
Frühbucherpreis bis 30.11.24, danach € 40,- p. P. mehr.

Tipp!

09.12. – 12.12.24 Bayerischer Wald – Weihnachtsstimmung € 519,-

30.12. – 02.01.25 Fahrt ins Blaue – 4 Tage Busreise 2 ZIMMER FREI! € 599,-

30.12. – 03.01.25 Rom – Silvester NUR NOCH 3 DOPPELZIMMER FREI € 1.049,-

30.12. – 02.01.25 Straßburg – Silvester im Alten Zollhaus € 1.029,-

07.01. – 20.01.25 Tansania und Sansibar – Atemberaubende
Tierwelt im Schatten des Kilimanjaros € 4.999,-

13.01. – 27.01.25 Sri Lankas Süden und das Hochland € 2.899,-

13.01. – 27.01.25 Tansania – Kilimanjaro 360° – Radabenteuer € 3.490,-

21.01. – 23.01.25 Berlin – Internationale Grüne Woche € 349,-

21.01. – 23.01.25 Hamburg Elbphilharmonie –
Chamber Orchestra of Europe € 529,-

08.02. – 13.02.25 Südtirol – Das Wintermärchen vom Rodeneggerhof € 689,-

09.02. – 15.02.25 Winterfreude in Kärnten – Arlbergerhof € 1.299,-

11.02. – 17.02.25 Dubai – Deluxe-Reise an den Persischen Golf € 1.899,-

14.02. – 24.02.25 Tansania und Sansibar – Atemberaubende
Tierwelt im Schatten des Kilimanjaros € 4.999,-

14.02. – 18.02.25 Rom – Caput Mundi - Hauptstadt der Welt € 849,-

family

DAS IDEALE
WEIHNACHTSGESCHENK!

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

Beratung & Buchung: 06655 9609-0

www.reisewelt-neuhof.de

Heimatkalender 2025

500 Jahre Bauernkrieg

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Kinzigtal-Nachrichten Obertorstr. 16 36381 Schlüchtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstr. 15 36381 Schlüchtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstr. 2 36381 Schlüchtern

Stadt Steinau, Verkehrsbüro Brüder-Grimm-Str. 70 36396 Steinau a. d. Str.

Gemeindeverwaltung Sinntal,  
Gemeindekasse Am Rathaus 11 36391 Sinntal-Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Str. 21 36391 Sinntal-Sterbfritz

Buchhandlung am Dippenmarkt Badestr. 4 63628 Bad Soden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung + Wahrheit Obertor 5 63505 Wächtersbach

Druck- und Pressehaus Naumann, 
Kundencenter Gutenbergstr. 1 63571 Gelnhausen

MKK Zentrum für Regionalgeschichte Barbarossastraße 16–24 63571 Gelnhausen

Heimatkalender 202

Für nur 

8,90 EUR
Nur solange  

der Vorrat reicht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de

 ERSCHIENEN! 
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Main-Kinzig-Kreis. „Du holde 
Kunst, ich danke dir“: Der Kul-
turpreisträger Lukas Schmidt 
fasste es gleich zu Beginn in 
musikalisch-feine Klänge, wo-
rum es an diesem Abend im 
Main-Kinzig-Forum gehen soll-
te. Rund 200 Gäste würdigten 
die hohe holde Kunst von Te-
nor Lukas Schmidt sowie des 
Graveurs, Medailleurs und 
Kupferstechers Michael Otto, 
die den Kulturpreis des Main-
Kinzig-Kreises überreicht be-
kamen, ebenso das stete Wir-
ken und Fördern des mit dem 
Sonderpreis ausgezeichneten 
Hanauer Kulturvereins. Land-
rat Thorsten Stolz begrüßte im 
Barbarossasaal neben Vertre-
tern der Hauptsponsoren des 
Kulturpreises, den hiesigen 
Sparkassen, auch frühere mit 
dem Preis Ausgezeichnete und 
zahlreiche Institutionen der 
hiesigen Kulturlandschaft.  
Die drei neuen Einträge in der 
mittlerweile 150 Träger umfas-
senden Kulturpreis-Liste wür-
digte Landrat Thorsten Stolz 
für ihre „Strahlkraft, weit über 
die Region hinaus“. 
Kultur brauche nicht die große 
Metropole. Sie entwickle sich 
überall dort, wo gute Rahmen-
bedingungen herrschten, krea-
tive Köpfe ihre Freiräume 
nutzten und Talente sich aus-
probieren und entwickeln 
dürften. „Kultur gehört zur Le-
bensqualität dazu. Die Arbeit 
der Kulturschaffenden in unse-
rem Landkreis macht unsere 
Städte und Gemeinden lebens-

wert“, sagte Stolz. Die Vorsit-
zende der Kulturpreis-Jury, 
INK Sonntag-Ramirez Ponce, 
verglich die mit dem Kultur-
preis Geehrten in ihrer Rede 
mit einem Blumenarrange-
ment. 
Die Pracht und Vielfalt der 
Kulturpreisträger waren im 
Rahmen der Preisverleihung 
verschiedentlich zu bewun-
dern. Zum einen in Form von 
Ausstellungsstücken im Barba-
rossasaal, zum anderen in Vi-
deos über die jeweilige kreati-
ve Arbeit. Dazu hatte der 
Main-Kinzig-Kreis Lukas 
Schmidt, Michael Otto und den 
Hanauer Kulturverein an ihren 
Wirkungsstätten besucht. 
 

Michael Otto 
 

Michael Otto und Lukas 
Schmidt erhielten jeweils den 
Kulturpreis. Der Rodenbacher 
Michael Otto, Jahrgang 1966, 
ist damit für seine Arbeiten 
ausgezeichnet worden, die in-
ternational „von Hand zu 
Hand“ gereicht werden, oft 
aber abseits der Öffentlichkeit 
erfolgt: In seinem Handwerk 
als Graveur, Medailleur und 
Kupferstecher hat er im Auf-
trag von großen Münzhan-
delshäusern über 100 Münzen 
für mehr als 40 Nationen und 
mehr als 200 Medaillen zu ge-
schichtlichen Motiven in 
Deutschland kreiert. Gleich-
falls entstanden Serien von in 
Handarbeit gravierten und ge-
druckten Miniaturkupfersti-

chen aus der Region. Die 
größten Erfolge erzielte Mi-
chael Otto mit der Teilnahme 
an den Wettbewerbsaus-
schreibungen der Bundesre-
gierung zur Erlangung von of-
fiziellen und Sondermünzen 
der Bundesrepublik Deutsch-
land. Seit 2000 leitet Michael 
Otto hessenweit die einzige 
Ausbildungsklasse für Gra-
veure und gibt sein Wissen 
und seine Kunst engagiert an 
junge Menschen weiter.  
 

Lukas Schmidt 
 

Die musikalischen Ursprünge 
von Lukas Schmidt liegen in 
der Gemeinde Jossgrund, wo 

er im Musikverein Oberndorf 
als Altsaxophonist angefangen 
hat. Erst wesentlich später ent-
deckte und entwickelte er sein 
Gesangstalent an der Hoch-
schule für Musik und darstel-
lende Kunst in Frankfurt. So 
wechselte er in die Gesangs-
klasse von Prof. Thomas Heyer. 
In seiner Heimatregion hatte 
er bereits viele Auftritte bei 
Opernproduktionen, zum Bei-
spiel in Bad Vilbel und Bad 
Orb. Auch sang er als Solist bei 
diversen Konzertprojekten 
ambitionierte Tenorpartien, so 
zum Beispiel vergangenes Jahr 
bei der Aufführung der Carmi-
na Burana im Sendesaal des 
Hessischen Rundfunks. 

Schmidts wohl größter Karrie-
reschritt war die Aufnahme in 
das Opernstudio der berühm-
ten Wiener Staatsoper. Dort 
tritt er seit zwei Jahren in vie-
len Rollen unter bedeutenden 
Dirigenten auf. Kostproben sei-
ner herausragenden stimmli-
chen Qualität präsentierte er 
im Rahmen der Kulturpreis-
Verleihung gleich zweimal und 
erhielt stehende Ovationen.  
 

Hanauer Kulturverein 
 

Die Kulturpreis-Jury hat darü-
ber hinaus entschieden, die 
Arbeit des Hanauer Kultur-
vereins mit dem Sonderpreis 
zu bedenken. Der Verein be-

steht seit 1977 und organisiert 
in Hanau Kulturveranstaltun-
gen, betreibt zudem seit 1994 
die Remisengalerie im Schloss 
Philippsruhe. Im seinerzeit 
noch nicht renovierten Remi-
sengebäude wurden die ers-
ten Ausstellungen organisiert. 
Im Laufe der Jahre haben 
zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler durch den Hanauer 
Kulturverein eine Plattform 
erhalten; noch immer bildet 
die Förderung des Kunstnach-
wuchses einen Schwerpunkt 
des Vereins. Zu dessen rund 
90 Mitgliedern gehören nicht 
zuletzt Kulturschaffende, die 
ihrerseits schon mit dem Kul-
turpreis des Main-Kinzig-
Kreises ausgezeichnet worden 
sind. Statt separater Laudatio-
nes ergriffen in den gut 15-mi-
nütigen Filmen über die Ge-
ehrten auch Landrat Thorsten 
Stolz, INK sowie Dr. Maria Eli-
sabeth Heisler-Wiegelmann, 
Vorsitzende des Ausschusses 
für Bildung, Kultur, Sport und 
Partnerschaften, das Wort. Sie 
stellten die Etappen der Preis-
trägerinnen und Preisträger 
vor und arbeiteten das Beson-
dere ihres Werdens und 
Schaffens heraus. Die Geehr-
ten eine, dass Kunst zu einem 
großen Bestandteil ihres Le-
bens gehöre und sie qualitativ 
hohe Kunst für die Menschen 
erlebbar machten, fasste es 
Landrat Thorsten Stolz zu-
sammen. Sie seien „Leuchttür-
me und Botschafter“ aus und 
für den Main-Kinzig-Kreis. 

Main-Kinzig-Kreis zeichnet Michael Otto, Lukas Schmidt und den Hanauer Kulturverein aus

„Kultur gehört zur Lebensqualität“

Main-Kinzig-Kreis. Gleich ei-
ne ganze Reihe an Rezertifi-
zierungen standen während 
eines Treffens in den Räum-
lichkeiten des Naturparks 
Hessischer Spessart in Burg-
joß auf dem Programm. In fei-
erlicher Runde wurden die 
Bestätigungen dafür über-
reicht, dass der 90 Kilometer 
lange Fernwanderweg „Spess-
artbogen“ und eine Reihe von 
Rundwanderwegen, die 
„Spessartfährten“ und die 
„Spessartspuren“, von beson-
derer Qualität sind – eben 
Premium.  

 
Instandhaltung 

der Premiumwege 
 
„Eine erstmalige Auszeich-
nung unserer beliebten Wan-
der- und Spazierwege ist be-
reits eine tolle Sache. Doch 
wenn diese Qualität auf Dauer 
gehalten werden kann, wir al-
so die erneute Zertifizierung 
geschafft haben, dann bedeu-
tet das noch mal einmal ein 
großes Lob für eine besondere 
Kraftanstrengung. Mein Dank 
gilt allen Beteiligten, aber ins-
besondere unseren Wegepa-
ten und Wegepatinnen. Denn 
sie sind die ersten, die mitbe-
kommen, wenn es auf einer 
Route Probleme gibt. Etwa 
durch umgefallene Baum-
stämme auf dem Weg oder 
wenn Wandermarkierungen 
fehlen“, erklärte Andreas Hof-
mann im Beisein von Annika 
Ludwig, Geschäftsführerin des 
Naturparks Hessischer Spess-
art, den Bürgermeistern Timo 
Greuel (Langenselbold), Victor 
Röder (Jossgrund) und Bür-
germeisterin Sybille Hergert 

(Flörsbachtal).  
Die Arbeiten des Wegeteams 
mit Georg Dederich, Hubertus 
Dorr und Stefan Stoppel aus 
der Naturparkwerkstatt, Mi-
chael Kaufmann als Wegema-
nager und die ehrenamtlichen 
Wegepaten des Spessartbo-
gens, der Spessartfährten und 
Spessartspuren haben ent-
scheidend zu diesem Ergebnis 
beigetragen.  
Die Auszeichnung wird vom 
Deutschen Wanderinstitut 
verliehen, alle drei Jahre wird 
die Qualität der Wege über-
prüft, um ein hohes Niveau 
halten zu können. Es gibt bei 
allen Spuren und Fährten ein 
Portal und einen Startpunkt 
mit einer Infotafel und einer 
Sitzgarnitur. Für die Kommu-
nen und die touristischen Info-
Stellen gibt es für jeden Weg 
einen Flyer. Außerdem finden 
sich alle Wege unter www.na-
turpark-hessischer-spess-
art.de.  

 
Von Langenselold 

bis nach Schlüchtern 
 
Der 2012 eröffnete Fernwan-
derweg Spessartbogen erfüllt 
alle Ansprüche des Genuss-
wanderns. Er beginnt am 
Parkplatz Buchberg in der Nä-
he des Bahnhofs in Langensel-
bold und endet im Luftkurort 
Schlüchtern oder umgekehrt. 
Die abwechslungsreiche Stre-
cke ist knapp 90 Kilometer 
lang und führt durch schattige 
Wälder, offene Kulturland-
schaften und in Städte mit ma-
lerischer Fachwerkkulisse. 
Der Spessartbogen kreuzt alte 
Handelswege und europäi-
sche Kulturwege. Unterwegs 
laden wunderschöne Plätze 
zum Verweilen ein. Bergkup-
pen und Aussichtstürme eröff-
nen spektakuläre Ausblicke 
über den Spessart, das Kinzig-
tal, den Vogelsberg und in die 
Rhön. Die zehn Spessartfähr-

ten erschließen kleinräumige 
Wanderparadiese, es sind 
Rundwege und Tagestouren, 
die zwischen sieben und 16 Ki-
lometer lang sind. Die Spess-
artspuren wiederum sind ide-
al zum Spazierwandern, denn 
die Rundwege sind lediglich 
zwischen 4 und 12 Kilometer 
lang und eignen sich deshalb 
besonders gut für Familien-
ausflüge. 
 

Qualität zahlt sich aus 
 
Eine erneute Zertifizierung 
haben die beiden Spessart-
fährten „Junge Jossa Lettgen-
brunn“ in Jossgrund und die 
„Sonnenhänge Lohrhaupten“ 
in Flörsbachtal erhalten. Er-
neut ausgezeichnet wurden 
bei den Spessartspuren in 
Langenselbold die „Langensel-
bolder Buchbergrunde“, in 
Flörsbachtal die „Lohrhaupter 
Widdehuh“ und in Freigericht 
der „Neuseser Fernblick“ und 
die „Somborner Hügelland-
Spur.  
Allen gemeinsam sind ganz 
besondere Aus- und Fernbli-
cke, sie führen durch reizvolle 
und abwechslungsreiche 
Landschaften, durch Wälder 
und Felder und erschließen 
die Region auf der Entschleu-
nigungsspur zu Fuß. „Gerade 
die mittellangen Spessartfähr-
ten sind äußerst beliebt bei 
unseren Tagesausflüglern und 
viele Gäste beziehen sich im-
mer wieder auf unsere Wan-
derwege, die sie gelaufen sind, 
und von denen sie hellauf be-
geistert sind“, stellte Annika 
Ludwig fest. Die Wanderwege 
sind wunderbare Aushänge-
schilde für die Kommunen, da 
waren sich Timo Greuel, 
Victor Röder und Sybille Her-
gert einig. 

Termine der Staatlichen Fischerprüfung 

Gemäß § 3 Abs. 2 der Verordnung über die Fischerprüfung und über die Fische-
rei-abgabe vom 19. Dezember 1991 (GVBI. I S.12), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 14. April 2023 (GVBI. S. 325) werden hiermit folgende Termine für 
die Durchführung der Fischerprüfung bei der Unteren Fischereibehörde des 
Main-Kinzig-Kreises bekannt gemacht:  
Für 2025 sind folgende Termine vorgesehen: 
 
Mittwoch, 26.02.2025 
Samstag, 12.07.2025 
Mittwoch, 08.10.2025 
 
Prüfungsort und Prüfungsbeginn werden mit der Einladung zur Prüfung be-
kanntgegeben. Zur Prüfung wird nur zugelassen, wer rechtzeitig (spätestens 
zwei Wochen vor Prüfungsbeginn) den Antrag auf Zulassung zur Prüfung bei 
der Unteren Fischerei- behörde des Main-Kinzig-Kreises, Postfach 1465, 
63569 Gelnhausen, stellt.  

Gelnhausen, den 18.11.2024 
Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

-Untere Fischereibehörde- 
Im Auftrag 

Geißler

Öffentliche Bekanntmachung 

des Main-Kinzig-Kreises

3. Änderungssatzung zur Bildung von Schulbezirken 
für Grundschulen des Main-Kinzig-Kreises vom 21. 
Dezember 2012, erstmals geändert am 8. Mai 2014, 

zuletzt geändert am 29.07.2015 

Aufgrund der §§ 5 und 30 (Nr. 5) der Hessischen Landkreisordnung (HKO) in 
der Fassung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 183) zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 11. Dezember 2020 (GVBl. I S. 915) und  
§ 143 des Hessischen Schulgesetzes in der Fassung vom 14. Juni 2005 
(GVBl. I ‘S. 441) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. März 2023 (GVBl. 
S.183, 216) werden für die Grundschulen des Main-Kinzig-Kreises folgende 
Schulbezirke gebildet: 
 
Langenselbold: 
Schule an der Gründau, Langenselbold 
Die folgenden Straßenzüge 
•   westlich der Peter-Neugebauer-Straße und der Wiesgasse (mit Ausnah-

me des Baugebiets „Im Niedertal III“), 
•  einschließlich und westlich des Brühlwegs, des Steinwegs, der Bahn-

straße und der Schwimmbadstraße, 
• sowie die Rosenstraße und die Felgenstraße, 
werden der Schule an der Gründau zugeordnet. 
 
Schule am Weinberg, Langenselbold 
Die folgenden Straßenzüge 
• im Baugebiet „Im Niedertal III“, 
•  einschließlich und östlich der Peter-Neugebauer-Straße und der Wies-

gasse, 
• östlich des Brühlwegs und des Steinwegs, 
•  einschließlich und östlich der Gelnhäuser Straße und der Kinzigstraße, 
• südlich der Autobahn A66, 
•  sowie die umliegenden Höfe, 
werden der Schule am Weinberg zugeordnet. 
 
Diese Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der vollendeten Bekannt-
machung in Kraft. 

Gelnhausen, den 24.10.2024 
Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

Jannik Marquart 
Kreisbeigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung 

des Main-Kinzig-Kreises

Erneute Auszeichnung für Spessartbogen, Spessartfährten und Spessartspuren

Wanderwege im Spessart halten Qualität

Freuen sich über die erneute Zertifizierung der Wander-Aushän-
geschilder. Unser Bild zeigt (von links): Erster Kreisbeigeordneter 
und Naturpark-Verbandsvorsitzender Andreas Hofmann, Bürger-
meister Timo Greuel (Langenselbold), Bürgermeisterin Sybille 
Hergert (Flörsbachtal), Bürgermeister Victor Röder (Jossgrund), 
Naturpark-Geschäftsführerin Annika Ludwig und Michael Kauf-
mann (Naturpark Hessischer Spessart). 

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Landrat Thorsten Stolz (2.v.r.) bei der Verleihung des Kulturpreises mit den Geehrten und Kultur-
staatssekretärs Christoph Degen (rechts), Bürgermeister Klaus Schejna (6.v.l.) und Victor Röder 
(5.v.r.), der Ausschuss-Vorsitzenden Dr. Maria Heisler-Wiegelmann (links), der Hanauer Stadträtin 
Claudia Borowski (2.v.l.), der Kulturpreis-Jury um die Vorsitzende INK (6.v.r.).  
 Foto: Marie-Luise Härtel 
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Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

top frisch

Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

12.99
-24%

1 l = 1,30 €12.99**
App14.99

-25%

1 l = 1,00 €5.99**
App6.79

ANGEBOT

Torre

Galasso
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Italien
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Hirschbräu

Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Thüngersheimer

Ravensburg
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Lauffener

Katzenbeisser
Spätburgunder, Samtro
QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Veldensteiner

Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

Theresien Quelle

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,49 €

4.44
ANGEBOT

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten, außer Winterbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €,50 €

*

1 l = 1,45 €14.49**
App

ANGEBOT

14.99

-

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

16.99
19.99

4.29
5.29

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,17 €

Beim Kauf

von 2 Sixpacks

+ 1 Turnbeutel

GRATIS!

au

!Aktion

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,81 €

1 l = 2,58 €5.49**
App5.99

-33%

4.29
4.99

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

8.99
9.99

Bad Brückenauer

Apfelschorle
klar, naturtrüb,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

9.99
ANGEBOT

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €

1.39
-25% Niedrigpreis!Dauer-

3.49

ot,

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Żołądkowa

de Luxe
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
ANGEBOT

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
-36%

+ 1 Dose
Jim Beam

& Cola 0,33 l

GRATIS!

!Aktion

10.99
ANGEBOT

Jim Beam

Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 15,70 €

14.99
-25%

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €
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Fulda. Solidarität, Nächsten-
liebe und praktische Hilfe 
können sich auch in Kisten 
zeigen: In hunderten Bana-
nenkisten voll mit Winterklei-
dung, Stiefeln, Decken und 
Schlafsäcken, die freiwillige 
Helfer am Freitag in einen 40-
Tonnen LKW geladen haben. 
Dieser macht sich nun auf den 
Weg in die Ukraine, um den 
Menschen dort über den kal-
ten Kriegswinter zu helfen. 
Gespendet wurde die Winter-
hilfe von zahlreichen Men-
schen aus der Region, die sich 
an der St.-Martins-Aktion der 
Hilfs-AG des Bistums Fulda, 
des Caritas Diözesanverban-
des und der Malteser im Bis-
tum Fulda beteiligt haben.   
Die Fahrzeug-Halle der Malte-
ser in Petersberg bei Fulda 
platzte fast aus allen Nähten – 
so viele Hilfsgüter sind wäh-
rend der Spendenaktion unter 
dem Motto „Mantel teilen“ zu-
sammengekommen. Etwa 30 
ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer haben die Kleider-
spenden, Stiefel, Decken, 
Schlafsäcke und Co. in den 
vergangenen Tagen in Bana-
nenkisten gepackt. Am Frei-
tag haben freiwillige Helfer 
aus dem Bischöflichen Gene-
ralvikariat gemeinsam mit 
dem Koordinator des Aus-
landsdienstes der Malteser 
Fulda, Alfred Hau, diese Kis-
ten dann in einen 40-Tonnen 
LKW geladen.   
„Alle Helferinnen und Helfer 
haben einen super Job ge-

macht“, würdigt Generalvikar 
Prälat Christof Steinert das 
breite Engagement. „Unser 
Dank gilt ganz ausdrücklich 
auch allen Spenderinnen und 
Spendern, die den Erfolg die-
ser Aktion mit ihrer Solidari-
tät erst möglich gemacht ha-
ben.“ Auch Bischof Dr. Micha-
el Gerber drückt allen Betei-

ligten seinen Dank aus und 
wünscht dem Hilfstransport 
eine gute und sichere Fahrt.    
 

Winterhilfe 
 
Die Menschen in der Ukraine, 
besonders in der Ostukraine, 
brauchen angesichts des an-
dauernden, schrecklichen 

Konfliktes und des kalten Win-
ters dringend Hilfe und fort-
währende Unterstützung. Ein 
Teil der Ladung geht in die 
westukrainische Stadt Iwano-
Frankiwsk, mit der es seit vie-
len Jahren partnerschaftliche 
Verbindungen über die Cari-
tas gibt. Die Caritas vor Ort 
unterstützt dort derzeit vor al-

lem die unzähligen Binnen-
flüchtlinge. Die andere Hälfte 
des Transportes geht dann 
weiter nach Donezk, einer von 
schweren Kämpfen besonders 
erschütterten Region in der 
Ostukraine.  
Unter dem Motto „Mantel tei-
len“ hatte die Ukraine-Hilfs-
AG rund um den Martinstag 
erneut zu Kleiderspenden für 
die Not leidenden Menschen 
in der Ukraine aufgerufen. 
Der Erfolg der Sammlung war 
so groß, dass Anfang Dezem-
ber ein weiterer Hilfstransport 
auf den Weg gebracht werden 
kann: Neben der Halle der 
Malteser in Petersberg warten 
im Jossgrund im Main-Kinzig-
Kreis noch einmal viele hun-
dert Bananenkisten voll mit 
Hilfsgütern darauf, als prakti-
sche Solidarität den Weg in 
die Ukraine antreten zu kön-
nen.    
 

Spendenkonto 
 
Auch Geldspenden helfen 
weiter: Zweckgebundene 
Spenden sind weiterhin mög-
lich unter dem Stichwort 
„Ukraine-Krieg Nothilfe“ auf 
das Spendenkonto des Cari-
tasverbandes für die Diözese 
Fulda bei der Sparkasse Ful-
da, IBAN DE64 5305 0180 0000 
0002 20. Auch Online-Spenden 
sind möglich: Auf www.cari-
tas-fulda.de besteht dazu ein 
Direktlink. Das Spendenziel 
lautet ebenfalls „Ukraine-
Krieg Nothilfe“. 

Bistum Fulda, Malteser und Caritas bringen LKW voller Hilfsgüter auf den Weg

Kistenweise Solidarität für die Ukraine

Mit vereinten Kräften: Gemeinsam haben freiwillige Helfer aus dem Bischöflichen Generalvikariat 
mit dem Koordinator des Auslandsdienstes der Malteser Fulda, Alfred Hau, und den LKW-Fahrern 
den Winter-Hilfstransport für die Ukraine beladen.  Foto Bistum Fulda / Burkhard Beintken

Bad Soden-Salmünster. Senio-
rengruppe „Spätlese“ infor-
miert: In der Advents- und 
Weihnachtszeit wird mit musi-
kalischer Begleitung gesungen. 
Am Freitag,  13. Dezember, 
14.30 Uhr, Cafe „Sonnenschein“, 
Schwedenring, Salmünster .

„Spätlese“ singt 

Salmünster
Adventsmarkt

Wenn die Adventszeit anbricht,
erstrahlt der historische Schl-
eifrashof in Salmünster in
festlichem Glanz und lädt zum
traditionellen Adventsmarkt
ein. Am Samstag, 7. Dezem-
ber, bietet die Altstadt inmit-
ten von Fachwerkhäusern und
kopfsteingepflasterten Gassen
eine malerische Kulisse für
ein vorweihnachtliches Erleb-
nis der besonderen Art.
Der Adventsmarkt im Schleif-
rashof ist weit mehr als nur
ein Weihnachtsmarkt; er ist
ein Fest der Gemeinschaft,
der Tradition und der regiona-
len Vielfalt. Dort treffen sich

Einheimische und Besucher,
um die Vorweihnachtszeit ge-
meinsam zu erleben und sich
auf das Fest einzustimmen.
Ein besonderes Highlight für
die jungen Besucher ist wieder
das Karussell, das mit seinen
bunten Lichtern und der fröh-
lichen Musik für leuchtende
Kinderaugen sorgt und bei
älteren Besuchern Nostalgie
hervorruft. Doch auch die
Plätzchenbackstube im Hei-
matmuseum ist ein Anzie-
hungspunkt für Jung und Alt.
Dort können die Besucher
selbst Hand anlegen, Teig aus-
rollen und Plätzchen in den unterschiedlichsten Formen

ausstechen – ein Spaß für die
ganze Familie.
Musikalisch wird der Advents-
markt von Livemusik beglei-
tet, die für eine festliche und
zugleich besinnliche Atmo-
sphäre sorgt. Ob Blasmusik
mit der Big Band „Route 66“,
Chorgesang der Kern´schen
Chöre oder modernen Weih-
nachtsliedern und Hits im Ad-
vent mit Susanne Weyel und
Markus Schmitt – beim Ad-
ventsmarkt kommt jeder Mu-

sikliebhaber auf seine Kosten.
Doch der Adventsmarkt im
Schleifrashof ist auch eine
Plattform für die lokalen Ver-
eine, Kunsthandwerker und
das einheimische Gewerbe.
Im und um den Schleifrashof
sowie im Generationentreff
Salmünster präsentieren sie
ihre Produkte, ihr Handwerk
und ihre Dienstleistungen.
Dort kann man nicht nur ein-
zigartige Geschenke und re-
gionale Spezialitäten entde-
cken, sondern auch mehr über
die Arbeit der Vereine und das
Engagement in der Region er-
fahren.
Anlässlich des 10. Jubiläums
gibt es einen lukrativen Anreiz
für die Aussteller im Außen-
bereich. Die Vereinsgemein-
schaft prämiert die Hütte, die
besonders weihnachtlich ge-
schmückt ist, mit einem tollen
Geschenk.
Die Vereinsgemeinschaft Sal-
münster freut sich auf zahl-
reiche Gäste am Samstag, 7.
Dezember. Weitere Informati-
onen gibt es im Internet unter
adventsmarkt-salmuenster.de.

Ein Fest der Tradition und Gemeinschaft
Adventsmarkt im Schleifrashof Salmünster feiert 10. Jubiläum

Die Macher des Advents-
marktes im Schleifrashof Sal-
münster freuen sich auf ein
ganz besonderes Jubiläum.
Zum zehnten Mal jährt sich
der Markt der Tradition und
Gemeinschaft im Herzen Sal-
münsters. Vor zehn Jahren
übernahm das Organisations-
team der Vereinsgemeinschaft
Salmünster die Neuausrich-
tung des Adventsmarktes und
verlegte die Veranstaltung
von der Frankfurter Straße
in den historischen Schleifra-

shof, ein spätmittelalterlicher
Adelssitz des 15. Jahrhunderts
mit schlossähnlichem Herren-
haus.
Und das mit großem Erfolg.
Über die Jahre etablierte sich
der Adventsmarkt an diesem
Ort, im Schatten der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul,
eingebettet zwischen Fach-
werkhäusern und dem Hei-
matmuseum Salmünster. Der
Adventsmarkt ist heute weit
über die Grenzen Salmünsters
bekannt. Zahlreiche Besucher
aus nah und fern strömen jähr-
lich am Adventsmarkttag in
die Altstadt Salmünsters, um
das vorweihnachtliche Erleb-
nis hautnah mitzugestalten.
Auch lokale Vereine, Kunst-
handwerker und das einhei-
mische Gewerbe haben am
Adventsmarkt Gefallen gefun-
den. Sämtliche Ausstellungs-
flächen im Außenbereich des
Hofes sowie im Innenbereich
des Generationentreffs Sal-
münster sind restlos vergeben.

Organisationsteam feiert Jubiläum
Adventsmarkt zog vor 10 Jahren von der

Frankfurter Straße in den Schleifrashof

Das Organisationsteam (von links): Daniel Balzer, Jürgen Balzer, Dieter Hagemann,

Olaf Beitelmann, Hartmut Peterhansl, Hildegard Hagemann, Burkhardt Baumgarten

und Brit Ackmann. Es fehlen: Max Beller, Birgit Enders und Benjamin Emeling.

Holzzäune •Draht- undStahlgitterzäune • Terrassen

Inhaber: Tobias Jöckel
Oberweg 2 63628 Bad Soden Salmünster
Telefon: 06056/4325 Telefax: 06056/5243
info@zaun-joeckel.de www.zaun-joeckel.de
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Sinntal.  Als Abschluss der Veranstaltungsreihe zur Vorstel-
lung des Projekts DENKmal! Sterbfritz lädt der Dorfverein 
‚Starwetz lebt!‘ alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich zu 
einem Benefizkonzert ein. Das Konzert findet am zweiten Ad-
ventssonntag, dem 8. Dezember um 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Sterbfritz statt. Mitwirkende sind der Posau-
nenchor unter der Leitung von Detlev Steffan, der evangelische 
Kirchenchor ConDio unter der Leitung von Heidrun Göttsche 
und die Blasmusikformation BlechBRASSers. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. 

Benefizkonzert in der 
Sterbfritzer Kirche 

Bad Soden-Salmünster. Die 
Seniorengruppe „Spätlese“ 
lädt ein  zu einer Tagesbusfahrt 
zu den Adlerwerken nach Hai-
bach. Wie üblich gibt es nach 
dem gemeinsamen Frühstück 
die Möglichkeit, im werkseige-
nen Betrieb einzukaufen. Nach 
dem Mittagessen wird der ein-
drucksvolle Weihnachtsmarkt 
in Aschaffenburg besucht. Der 
Abschluss wird gemacht wer-
den im Gasthaus „Jägerhof“ in 
Weibersbrunn.  Termin und 
Abfahrtszeiten: Dienstag, 10 
Dezember in Schlüchtern  7.50 
Uhr, in Steinau um 8 Uhr,  in 
Bad Soden um 8.10 Uhr, in Sal-
münster um 8.20 Uhr. Anmel-
dungen und Informationen: Bei 
Christa Kailing, Tel. 06056 3982.

Tagesbusfahrt  
nach Haibach

Flieden. Am Samstag, 30. No-
vember, findet der traditionel-
le Skibasar des Skiclub Flie-
den in der TV-Turnhalle statt. 
Ab 13.30 Uhr können gut er-
haltene Ski, Skischuhe, Ski-
helme oder Skibekleidung ab-
gegebenen werden. Auch an-
dere Wintersportartikel, wie 
Schlittschuhe, Langlaufequip-
ment etc. werden angenom-
men. Der Verkauf beginnt um 
14.30 Uhr. Der Skiclub erhebt 1 
Euro je angenommenem Arti-
kel zzgl. 10 Prozent des Ver-
kaufserlöses als Aufwandsent-
schädigung für die Durchfüh-
rung des Basars. Für das leib-
liche Wohl ist mit heißen und 
kalten Getränken gesorgt. Te-
lefonnummer für Rückfragen 
0151 14465441. Sie erreichen 
die TV-Turnhalle in Flieden 
über die A66 Abfahrt Neuhof 
Süd oder Flieden und dann di-
rekt an der Ortsdurchfahrt 
Königreichallee (ehemals 
B40).

Skibasar des 
Skiclub Flieden

Gottesdienste 

Kirche

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Samstag, 30.11.: 
16.30  Uhr Schwarzenfels 
Weihnachtsmarktgottes-
dienst 
Sonntag, 1.12.: 
1. Advent 
Gottesdienste 
9.30  Uhr Mottgers 
10.45  Uhr  Weichersbach

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Samstag, 30.11.: 
18.00 Uhr Adventsgottes-
dienst in Breunings mit Pfr. 
Schmitz 
Sonntag, 1.12.: 
1. Advent  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz für alle mit Ka-
kao (Bitte Tasse mitbrin-
gen!) und Lebkuchen von 
und mit den Kids der Jung-
schar 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Alt-
vater 
14.00 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfrin. Gleim  
16.00 Uhr Weihnachts-
Wunschlieder-Gottesdienst 
in Jossa mit Pfr. Altvater im 
Anschluss Glühwein, Kin-
derpunsch, Schmalzbrote 
und Lebkuchen auf dem 
Kirchvorplatz

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz – Sterb-
fritz – Mottgers – Zünters-
bach, Zum 1. Adventssonn-
tag werden die Advents-
kränze gesegnet. Wir laden 
ein, eigene Adventskränze 
mitzubringen und segnen 
zu lassen 
Samstag, 30.11.:  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe Schlüchtern 18.00 
Uhr heilige Messe 
Sonntag, 1.12.:  
Weiperz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 10.00 heilige 
Messe 
Herolz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Züntersbach 18.00 Uhr hei-
lige Messe (in der Ev. Kir-
che) mit Begrüßung der 
Erstkommunionkinder 
Dienstag, 3.12.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Herolz 18.00 Uhr  
Mittwoch, 4.12.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Donnerstag, 5.12.:  
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 6.12.: 
Herolz 8.30 Uhr Herz-Jesu 
Andacht 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Sonntag, 1.12.: 
Gottesdienste am 
1. Advent  
Wallroth 9.30 Uhr  
Tauferinnerung 
Kressenbach 11.00 Uhr Tau-
fen und Tauferinnerung

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 30.11.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Ahl heilige Messe   
Sonntag, 1.12.: 
1. Adventssonntag  
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige  Messe  
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe    
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe, es singt der Chor St. 
Peter und Paul Salmünster  
18.30 Uhr Bad Soden Wort 
und Musik im Advent mit 
der Flötengruppe der evan-
gelischen Kirche

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 30.11.: 
18.00 Uhr Ulmbach 
Vorabendmesse 
Sonntag, 1.12.: 
8.30 Uhr Uerzell: heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau: heilige 
Messe

St. Peter Mernes 
Sonntag, 1.12: 
7.00 Uhr Lichtermesse zum 
Ersten Advent

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 1.12.: 
10.00 Uhr E100 Gottesdienst 
mit Pastor Heiko Schmidt 
Thema: Im Gefängnis (1. 
Mose 39-41) parallel dazu: 
Kindergottesdienst

Fulda. Einer der herausra-
gendsten Pianisten unserer 
Zeit zu Gast: Am Dienstag,  3. 
Dezember präsentiert Evgeni 
Koroliov im Fuldaer Fürsten-
saal ein anspruchsvolles und 
vielseitiges Programm von 
Bach über Mozart bis hin zu 
Schostakowitsch. Koroliovs 
Fähigkeit, vom ersten Ton an 
eine ungeheure Spannung zu 
erzeugen, zieht das Publikum 
von Anfang an in seinen Bann. 
Sein leidenschaftliches und 
zugleich hochintelligentes und 
akribisch durchdachtes Spiel 
machen den Klavierabend zu 
einem besonderen Erlebnis. 
Evgeni Koroliov, 1949 in Mos-
kau geboren, ist zweifellos ei-
ne herausragende Erschei-
nung der internationalen Kla-
vierszene. Über sein Spiel 
schreibt die Süddeutsche Zei-

tung: „Koroliov behandelt je-
des Ding nach seinem Wesen, 
er interessiert sich in einem 
emphatischen Sinn für das 
Sein, statt für den Schein.“ Im 
Repertoire von Koroliov, das 
vom Barock über die Impres-
sionisten bis hin zu Messiaen 
und Ligeti reicht, nehmen die 
Werke Bachs eine Sonderstel-
lung ein. Der Komponist Györ-
gy Ligeti schwärmte: „Wenn 
ich nur ein Werk auf eine ein-
same Insel mitnehmen darf, 
wähle ich Koroliovs Bach, 
denn diese Platte würde ich, 
einsam verhungernd und ver-
durstend, bis zum letzten 
Atemzug immer wieder hö-
ren.“ Seit 1978 lebt Evgeni Ko-
roliov in Hamburg, wo er bis 
2015 Professor an der Hoch-
schule für Musik und Theater 
war. Er selbst war Student des 

legendären Tschaikowsky-
Konservatoriums in Moskau. 
Zu seinen Lehrern zählten 
Heinrich Neuhaus, Maria Ju-
dina, Lew Oborin und Lew 
Naumow. Die Tickets für die 
Veranstaltungen sind im Ti-
cketshop in der Schlossstraße 
5, 36037 Fulda, im Online-Ti-
cketshop (www.schlossthea-
ter-fulda.de), telefonisch unter 
0661 102-1483 oder per Mail an 
theater@fulda.de zu erwerben. 
Es gelten die bei den Veran-
staltungen üblichen Ticket-
preise (22 bis 46 Euro, Schüle-
rinnen, Schüler, Auszubilden-
de und Studierende 9 Euro).  
Das Team  steht Ihnen von 
Montag bis Mittwoch von 10 bis 
16 Uhr, Donnerstag von 10 bis 
18 Uhr und Freitag von 10 bis 
13 Uhr zur Verfügung.

Klavierabend im Fuldaer Fürstensaal

Evgeni Koroliov zu Gast

Hier geht es zum Bestellformular. 
Alternativ können Sie uns eine E-Mail 
schreiben an abomarketing@gnz.de 
oder rufen Sie uns einfach an:  
0 60 51 - 833 - 291. 

EXKLUSIVES BLACK WEEK-ANGEBOT:  
SPAREN SIE BIS ZU 50 %.  
SO GÜNSTIG WIE NOCH NIE!
Abonnieren Sie jetzt die GNZ und erhalten Sie 150 € Cashback,
oder lesen Sie lieber das ePaper? Dann zögern Sie nicht lange. 
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Angebot gültig für alle Neu- und Bestandskunden der GNZ im 
Zeitraum vom 21.11. bis 02.12.2024. Nicht kombinierbar mit 

 
12 Monate und für die Printausgabe 24 Monate. 

Samsung Galaxy Tab A9
inkl. GNZ-ePaper 38,90 €/Monat*

Apple iPad (10. Gen.) 
inkl. GNZ-ePaper 41,90 €/Monat*

Apple iPad Air 11 
inkl. GNZ-ePaper 49,90 €/Monat*

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Buchen Sie direkt per E-Mail 
an abomarketing@gnz.de 
oder telefonisch unter 
0 60 51 - 833 - 290. 

Das passende Geschenk zu  
Weihnachten oder für Sie privat!
Abonnieren Sie jetzt die GNZ und erhalten Sie Ihr  
Wunschtablet zum Abo ab 4 € monatlich.*

 Mit der App „GNZ ePaper“ haben Sie die digitale Abbildung  
Ihrer Tageszeitung auf Ihrem Tablet immer und überall dabei.

Sparen Sie beim Tablet deutlich auf die unverbindliche  
Preisempfehlung der Hersteller.

Sie haben die Auswahl  
zwischen folgenden Tablets:

*  Hinweis: Samsung Galaxy Tab A9x Wi-Fi 64 GB Dark Grey für 38,90 €/Monat zzgl. einmaliger Zu-
zahlung 1 €, iPad (10. Gen.) Wi-Fi 64 GB Silber für 41,90 €/Monat, zzgl. einmaliger Zuzahlung 
99 €, iPad Air 11 Wi-Fi 128 GB Spacegrau für 49,90 €/Monat, zzgl. einmaliger Zuzahlung 149 €, 
jeweils inkl. GNZ-ePaper zum aktuellen gültigen Bezugspreis von 34,90 € ab 2025. Mindestlauf-
zeit 24 Monate. Das Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es ist nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar und kann pro Person nur einmal abgeschlossen werden. Irrtümer sind vorbehalten. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren AGB. Ein Angebot der Druck- und Pressehaus 
Naumann GmbH & Co. KG.
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Sarah Frank
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7 € pro Monat7 € pro Monat
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Wenn der Duft von gebrannten
Mandeln über die Straßen weht,
Menschen glücklich zusam-
menkommen und die Ad-
ventszeit genießen, dann
finden im Main-Kinzig-
Kreis wieder zahlrei-
che Weihnachtsmärkte
statt, die für eine ge-
lungene Abwechslung
vom stressigen Alltag
sorgen. Sie und andere
sinnliche und besinn-
liche Veranstaltungen
laden Jahr für Jahr zum
Flanieren, Genießen und
geselligen Beisammensein ein.
In fast jeder Stadt oder Gemein-
de im Main-Kinzig-Kreis ist der
Weihnachtsmarkt zu einer festen
Einrichtung geworden. Dabei hat
jeder einzelne Markt seinen be-
sonderen Charme und spiegelt
auch ein Stück weit die Kultur
und die Traditionen eines jeden
Ortes wider. Nicht zuletzt nutzen
auch zahlreicheVereine, Schulen
und Kindergärten sowie andere
Einrichtungen die Gelegenheit,

sich auf einem Weihnachtsmarkt
zu präsentieren, um sich vorzu-
stellen, mit den Menschen ins
Gespräch zu kommen und ihre
Vereinskassen ein Stück weit
aufzufüllen.
Das ist auch ein wichtiges Anlie-
gen der Veranstalter, sodass die
Besucher aus nah und fern nicht
nur mit jeder Menge Attraktio-

nen und interessantem Rahmen-
programm für Groß und Klein

rechnen können, sondern
auch damit, bei einer sol-
chen Gelegenheit ihr ei-
genes soziales Netzwerk
nochweiter ausbauen zu
können. Manche Men-
schen verabreden sich
auch Jahr für Jahr ge-
zielt zu einem gemein-
samen Gang über den
Weihnachtsmarkt oder

sie erklären sich bereit,
einen Standdienst für einen

Verein zu übernehmen. Dies
alles stärkt die Gemeinschaft

und macht den Charme eines je-
den Weihnachtsmarktes mit aus,
der jedoch im Hintergrund stets
auch eine Menge Arbeit für die
Standbetreiber bedeutet. Manche
von ihnen haben ein ganzes Jahr
lang auf diesen Moment hingear-
beitet und freuen sich, wenn ihr
Wirken gewürdigt wird.
Und dann sind da noch die Kin-
der, die hier stets magische Mo-
mente erleben, von denen sie
einesTages ihreneigenenSpröss-
lingen berichten werden. Weih-
nachtsmärkte haben in unseren
Breitengraden einfach Tradition,
sie sind ein unverzichtbares Kul-
turgut, getragen von vielen.

Zauberhafte
Weihnachtsmärkte

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 30. November 2024

Der Zauber von Weihnachten
Märkte aus der Region sorgen seit Jahren für schöne Momente für Besucher und ihre Liebsten
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Weihnachts-
markt

Weihnachts-
markt
im Kurpark

Bad Soden-Salmünster
Kunsthandwerkermarkt

14.+15.
Dezember

29. November
von 16.00 – 22.00 Uhr

30. November
von 14.00 – 22.00 Uhr

1. Dezember
von 12.00 – 20.00 Uhr

Weihnachtsvorfreude
für die ganze Familie.

Rund 100 Aussteller mit
Kunsthandwerk, Kulinarischem

und schönen Dingen,
Riesenrad und Karussell,
Kinder-Wichtelland und
Bühnenprogramm in

Schlosspark, Herrnscheune,
Langenselbolder Schloss,
Heimatmuseum und
Klosterberghalle.

Programm unter
www.langenselbold.de

1. Advent: 30.11.–1.12.2024
AdventsmArkt

rembrücken (Dorfplatz)

2. Advent: 7.– 8.12.2024
st. nikolAusmArkt

(Altstadt & Schloss)

weihnachten-fulda.de

29.11.-

23.12.2024

Täglich
11-20 Uhr

Weihnachtsmarkt
Gelnhausen

12.–15. Dezember 2024

Öffnungszeiten
Do. 12.12.: 16.00–21.30 Uhr
Fr. 13.12.: 16.00–21.30 Uhr
Sa. 14.12.: 14.00–21.30 Uhr
So. 15.12.: 12.00–19.00 Uhr

www.gelnhausen.de/weihnachten

in der historischen Altstadt – mit Hüttenzauber,
Leckereien, Kunsthandwerk, buntem Programm,
Kinderweihnachtshof,
Märchenzelt und
riesigem Adventskranz.

Hanauer
W hnachtszauber

Hanauer
Weihnachtszauber

25.11.–22.12.

Weihnachtsmarkt · Marktplatz
Künstlerweihnachtsmarkt
Wintergold · Fronhof
Weihnachtsmärkte in den Stadtteilen
www.hanau-erleben.de/weihnachten

W
K
W
W en
w en

Weihnachtsmarkt · Marktplatz
Künstlerweihnachtsmarkt
Wintergold · Fronhof
Weihnachtsmärkte in den Stadtteilen
www.hanau-erleben.de/weihnachten

2.25.11.–22.12.

Schlitzer

BURGEN
WE HNACHT

RJeden
Samstag und
Sonntag im Advent

Glühweinabend
zusätzlich am
06. Dezember

www.burgenweihnacht.de

Infos: www. schwarzenfels.de

Weihnachtsmarkt
auf Burg Schwarzenfels

30. Nov. + 1. Dez. 2024
Sa. ab 14:00 Uhr, So. ab 11:00 Uhr
Handgefertigtes
Kunsthandwerk

Historischer Erlebnisweihnachtsmarkt

Shuttle-Bus

Großes Kinderprogramm
-Plätzchenbäckerei
-Märchenerzählungen
-Nikolaus+Knecht Ruprecht
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Fulda. Die Programme der 
Städtebauförderung sind ein 
wirksames Instrument und 
ein wichtiger Motor zur 
Quartiersentwicklung. In 
der Stadt Fulda war dies in 
den vergangenen Jahren 
und Jahrzehnten schon an 
vielen Stellen zu spüren, 
jetzt kommt ein neuer Stadt-
teil in den Genuss der Förde-
rung: Das Fuldaer Südend 
wird ab dem Jahr 2025 vom 
Hessischen Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen 
Raum in das Städtebauför-
derungsprogramm „Sozialer 
Zusammenhalt“ aufgenom-
men. Das hat das Ministeri-
um in dieser Woche mitge-
teilt. Das Südend mit seinen 
gut 2800 Einwohnerinnen 
und Einwohner gehört damit 
zu insgesamt zehn Gebieten 
in hessischen Kommunen, 
die neu in das Programm 
aufgenommen wurden. Doch 
wie geht es jetzt weiter?  
Bürgermeister Dag Wehner 
als verantwortlicher Dezer-
nent für die sozialen Förder-
programme nahm die Nach-
richt aus Wiesbaden sehr er-
freut auf: „Wir haben in der 
Vergangenheit durchweg 
gute Erfahrungen mit den 
Förderprogrammen ge-
macht, etwa am Aschenberg. 
Durch die eingespielten und 
bewährten Abläufe und Ver-
fahrensschritte sowie die 
lange Laufzeit von zehn Jah-
ren bietet das Programm ei-
ne Vielzahl von Chancen zur 
Entwicklung, die wir jetzt ge-
meinsam mit der Bevölke-
rung im Quartier nutzen 
wollen.“ Im Fokus der nächs-
ten zehn Jahre werde die 
Stärkung und der Aufbau 
der sozialen Infrastruktur 
stehen sowie zur Aufwer-
tung der Freiflächen und 
Wegebeziehungen im Quar-
tier, sagte Wehner.  
Das Fördergebiet Südend, 
das nicht deckungsgleich ist 
mit dem Statistischen Bezirk 
Südend, präsentiert sich als 
ein sehr heterogener Stadt-
teil mit einigen städtebauli-
chen Herausforderungen. 
Das vorgesehene Förderge-
biet umfasst eine Fläche von 
60,9 Hektar und reicht vom 
Martin-Luther-Platz und der 
Hundsgasse im Norden bis 
zum Ronsbach im Süden 
und vom Fulda-Kanal im 
Westen bis zur Edelzeller 
Straße/Weichselstraße im 
Osten.    
Positiv für den Prozess des 
Förderprogramms ist, dass 
es bereits einen aktiven 
Stadtteilarbeitskreis und en-
gagierte Stadtteilakteure 
gibt, denen es jedoch noch 
an adäquaten und barriere-
freien Räumlichkeiten fehlt. 
Als nächste Schritte stehen 
nun zunächst die politischen 
Beschlüsse zur vorläufigen 
Fördergebietsfestlegung an. 
Zudem wird unter Beteili-
gung der Bevölkerung ein 
„Integriertes städtebauli-
ches Entwicklungskonzept“ 
(ISEK) erarbeitet, aus dem 
dann die konkreten Einzel-
maßnahmen abgeleitet wer-
den. Dies wird voraussicht-
lich in der ersten Jahreshälf-
te 2025 geschehen, ebenso 
wie der Aufbau einer Steue-
rungsstruktur inkl. Quar-
tiermanagement. Das Städ-
tebauförderprogramm „So-
zialer Zusammenhalt“ ver-
folgt einen integrierten und 
partizipativen Ansatz. Dazu 
zählen die interdisziplinäre 

Kooperation innerhalb der 
Stadt, die Schaffung von lo-
kalen Partnerschaften mit 
zentralen Akteuren und die 
aktive Einbindung von Bür-
gerinnen und Bürgern in 
den Planungs- und Umset-
zungsprozess. Der Start-
schuss hierzu soll im Früh-
jahr 2025 erfolgen.  
Nach dem Aschenberg (För-
derzeitraum bis 1999-2009), 
Ostend/ Ziehers-Süd (2014-
2024 aktuell letztes Pro-
grammjahr/im Versteti-

gungsprozess) und dem Nor-
dend (Programmaufnahme 
2019) ist das Südend nun das 
vierte Fördergebiet im Städ-
tebauförderprogramm „So-
zialer Zusammenhalt“ (vor-
mals „Soziale Stadt“).  
Bei Fragen von Bürgerinnen 
und Bürgern steht die Städ-
tebauförderung der Stadt 
Fulda unter der E-Mail-
Adresse staedtbaufoer-
dung@fulda.de oder der Te-
lefonnummer (0661) 102-3273 
zur Verfügung. Einen Ein-

druck von den vielfältigen 
Entwicklungen, welche 
durch die Städtebauförde-
rung angestoßen wurden 
und werden, vermittelt das 
Video zum Tag der Städte-
bauförderung 2024: 
https://www.youtu-
be.com/watch?v=hTLhXgEm
Z9c 
 

Hintergrund 
 
Das Städtebauförderungs-
programm „Sozialer Zusam-

menhalt“ zielt darauf ab, ins-
besondere Quartiere zu för-
dern, die vor städtebauli-
chen, wirtschaftlichen und 
sozialen Herausforderungen 
stehen. Es verbindet bauli-
che Maßnahmen mit innova-
tiven Ansätzen, die ein star-
kes Miteinander und ein gu-
tes Zusammenleben fördern. 
Das Zukunftsbündnis für so-
zialen Zusammenhalt be-
gleitet das Programm. 
Im Jahr 2024 stand im Pro-
gramm Sozialer Zusammen-

halt ein Gesamtbudget von 
rund 26 Millionen Euro zur 
Verfügung. Gefördert wer-
den Investitionen in das 
Wohnumfeld, die Infrastruk-
tur und die Wohnqualität, 
um Generationengerechtig-
keit, Familienfreundlichkeit, 
Bildungschancen, Integrati-
on und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken. 
Dabei wird die Förderung 
von Grün-, Frei- und Wasser-
flächen, Plätzen, Parks und 
Gärten immer wichtiger.

Fuldaer Südend ab 2025 im Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt“

Vielzahl an Chancen zur Entwicklung des Quartiers
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Dezember

FREITAG

29.
November
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3.
Dezember

LETZTERTAG

SAMSTAG

30.
November
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Wer seine Vorräte an Kamin-
holz, Pellets oder Heizöl vor der 
bevorstehenden Heizsaison auf-
füllen will, findet im Internet vie-
le Anbieter. Es lohnt sich, die 
Angebote genau zu prüfen - 
denn derzeit häuften sich die 
Beschwerden zu Fake-Shops in 
dem Bereich, warnt die Ver-
braucherzentrale Niedersach-
sen. 
Kein Wunder, denn auch Betrü-
ger haben die saisonal erhöhte 
Nachfrage nach Brennstoffen er-
kannt. Wichtig ist zunächst, dass 
man keine Vorkasse leistet - im 
Betrugsfall ist das Geld sonst 
meist weg, so die Verbraucher-
schützer. 
Wer sich unsicher ist, ob ein An-
gebot seriös ist, kann die jeweili-
ge Shop-URL beim „Fakeshop-

Finder“ der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen eintippen. 
Gibt man auf dieser Plattform 
eine Internetadresse ein, wird 
diese auf eine Reihe von Aspek-
ten abgescannt - darunter sind 
auch technische Merkmale. Da-
raus wird dann eine Wahr-
scheinlichkeit errechnet, ob der 
Anbieter ein Fake-Shop sein 
könnte. Wie bei der Ampel be-
deutet Rot: Stopp - also Finger 
weg von dem Angebot und bei 
diesem Anbieter besser nicht 
bestellen. 
Als aktuelle Beispiele für Heiz-
öl-Fake-Shops zählt die Ver-
braucherzentrale Niedersach-
sen folgende Namen auf: fast-
oil24.de, heiz-oel24.com, heizo-
el-einfach.de, heizoel-24.com so-
wie fast-heizoel.de.

Bei Holz und Heizöl

Vorsicht, Fake-Shops

Vorsicht vor Fake-Shops: Betrüger haben die saisonal erhöhte 
Nachfrage nach Brennstoffen erkannt.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Schneeverwehungen an 
Hausecken sowie vor Terras-
sen- und Balkontüren sollten 
Hausbesitzer umgehend be-
seitigen, rät der Verband Pri-
vater Bauherren (VPB). Denn 
wenn es zu tauen beginnt, 
kann das Tauwasser unter 
den Türen ins Haus gelangen 
und Mauerwerk, Boden und 
Belag durchfeuchten. 

Auch auf dem Dach sollten 
Schneeverwehungen ent-
fernt werden, da sonst 
Feuchteschäden in der 
Dachkonstruktion auftreten 
können, weil nasse Wärme-
dämmung schimmelt und ih-
re Dämmwirkung verliert. 
Wer Eiszapfen hat, hat ein 
Problem: Sie sind ein Anzei-
chen für verstopfte Dachrin-

nen, die das Wasser nicht 
ordnungsgemäß ableiten. 
Wenn das Tauwetter ein-
setzt, kann das Wasser an 
den Rinnenkanten herunter-
laufen und den Putz durch-
feuchten. Hausbesitzer soll-
ten sie dann abschlagen und 
die Rinnen und das Gefälle 
spätestens im Frühjahr über-
prüfen lassen, um Probleme 

im nächsten Winter zu ver-
hindern. 
Und: Eiszapfen, die herun-
terfallen, sind gefährlich. 
Wenn sie unerreichbar hoch 
hängen, rät der VPB, die Ge-
fahrenzone darunter abzu-
sperren, um Unfälle zu ver-
meiden. Das ist Teil der Ver-
kehrssicherungspflicht jedes 
Hausbesitzers.

Feuchteschäden am Haus vermeiden

Eis und Schnee

Spiel-
karte

veraltet:
Wagen-
zug

Stadt im
Henne-
gau
(Belgien)

span.
Volks-
vertre-
tung

größter
Fluss von
Myanmar
(Birma)

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Erdart
persönl.
Fürwort,
1. Person
Plural

dt. Astro-
nom u. Ma-
thematiker
† 1630

Tritt,
Stoß b.
Fußball
(engl.)

Geflügel-
krankheit
geolog.
Zeitalter

griech.
Vorsilbe:
Luft...

Freizeit-
hand-
werker

Gauner-
sprache:
Diebes-
gut

größter
Hafen
Italiens

Zwerg-
planet

Uni-
kantine
engl.:
drücken

süddt.:
schnee-
frei

ausge-
dehntes
Gast-
mahl

Vergel-
tung f.
Unrecht

Kfz-Z.
Kenia

hebrä-
isch:
Sohn

tro-
pische
Schling-
pflanze

Koran-
kapitel

Trink-
bedürf-
nis

nor-
dische
Gottheit

Offi-
ziers-
rang

Renn-
platz in
England

etw. mit
Datum
versehen

Schwanz-
lurche
Neckar-
Zufluss

bayer.:
Schlit-
ten

Dorf-
wiese

nord.
Götter-
ge-
schlecht

Stadt in
Nord-
frank-
reich

Vorname
der Will

Wieder-
gut-
machung

Bruder
des
Moses
(A. T.)

Haupt-
schlag-
ader

Behörde
Stadt
im
Sauer-
land

Rhein-
Zufluss
b. Mann-
heim

nordi-
scher
Meeres-
riese

eh. dt.
Fußball-
spieler
(Toni)

unwill-
komme-
ner Gast
Telefonat

ugs.:
über das

Bewohner
einer
franz.
Insel

Gelände-
neigung

eng-
lische
Bier-
sorte

Fischerei-
fahrzeug
(engl.)

bierähn-
liches
russ.
Getränk

gehörnter
Waldgott

Beatles-
Mitglied
(John)
† 1980

griech.
Göttin
der
Jugend

Prüfung
im Mo-
torrad-
sport

schweiz.
männl.
Vorname

starker
Näh-
faden

Ich-
mensch lat.: drei fast gar

nicht
nicht
kostbar

arab.
Märchen-
figur
(... Baba)

Ski-
torlauf

frühere
japa-
nische
Münze

®
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN | BAUHOLZ | FUSSBÖDEN

HOBELWARE | PLATTEN

              z

›  Tiscchkaalendder uund WWanndkallendder  
in uunteerschhiedlichen Größenn
 Pro Person werden im Kundencenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

›  Streeifennkaleenddeer Groß  
undd Strreifeenkaalendder KKomppaktt mit 
moonatllicheer Übbersicht ……
…  geben wir zum Sonnderpreis von 99,90 € pro Stück ab.

›  Schhreibbtischhunntterlaagen
…  geben wir zum Sonnderpreis von 55,00 € pro Stück ab.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT

BEI UNS:

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de
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39
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63571 GELNHAUSEN

Gutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTION

Telefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de

ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNG

Telefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNG

Telefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de

GESTALTUNG/DRUCK

Telefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

dpn-media.de   |   gnz.de   |   bote.de   |   KINZIG.NEWS

(Ohne Gewähr)

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Baden-Württ.
–

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06. 31.07. – 13.09.
27.10. – 30.10. / 31.10. 22.12. – 05.01.

Bayern
03.03. – 07.03.

14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06. 01.08.  – 15.09. 03.11. – 07.11. / 19.11. 22.12. – 05.01.

Berlin
03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.

24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.
22.12. – 02.01.

Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.

22.12. – 02.01.

Bremen
03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.

13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Hamburg
31.01.

10.03. – 21.03.
02.05. / 26.05. – 30.05. 24.07. – 03.09.

20.10. – 31.10.
17.12. – 02.01.

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Hessen
–

07.04. – 21.04. –
07.07. – 15.08. 06.10. – 18.10. 22.12. – 10.01.

Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.
28.07. – 06.09. 02.10. / 20. – 25.10. / 03.11. 22.12. – 05.01.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.
13.10.  – 25.10.

22.12. – 05.01.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

14.07. – 26.08. 13.10.  – 25.10.
22.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04.

–
07.07. – 15.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 07.01.

Saarland
24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04.

–
07.07. – 14.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 02.01.

Schulferien
Winter 2025

Ostern 2025
Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/2026

Sachsen
17.02. – 01.03.

18.04. – 25.04. / 30.05. –
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01.
07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Schl.-Holstein
03.02.

11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

Thüringen
03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 03.01.

DEZEMBER

4

3

1

2

JANUAR

11

10

MÄRZ

12

13

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

22

20
25

24

JUNI

23

34

32

33

AUGUST
49

49
50

50
51

51
52

152

DEZEMBER

1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag

4 DI

5 MI Aschermittwoch

6 DO
☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR
○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA
☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA
●

30 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

31 MO

1 SO

2 MO

3 DI
☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag

9 MO  Pfingstmontag

10 DI

11 MI
○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI
☾

19 DO Fronleichnam

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

1 FR
☽

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
○

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Mariä Himmelfahrt

16 SA
☾

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
●

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
☽

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA

7 SO
○

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO
☾

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
●

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
☽

1 SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
☾

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI Buß- und Bettag

20 DO
●

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
☽

29 SA

30 SO 1. Advent

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

1 SO
●

1. Advent

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR Nikolaus

7 SA

8 SO
☽

2. Advent

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
○

3. Advent

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
☾

4. Advent

23 MO

24 DI Heiligabend

25 MI 1. Weihnachtstag

26 DO 2. Weihnachtstag

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
●

31 DI Silvester

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

5

1 MI
 

Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige

7 DI
☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
●

30 DO

31 FR

9

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
●

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA
☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO
○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag

19 SA

20 SO Ostersonntag

21 MO Ostermontag

22 DI
☾

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO
●

28 MO

29 DI

30 MI

31

1 DI

2 MI
☽

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
○

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☾

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
●

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

44

1 MI

2 DO

3 FR
Tag der

Deutschen Einheit

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
○

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☾

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
●

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

27 MO

28 DI

29 MI
☽

30 DO

31 FR Reformationstag

1 DO Tag der Arbeit

2 FR  

3 SA

4 SO
☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag

12 MO
○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt

30 FR

31 SA

mond    ☾

77

666

77○

A

SO

MO

DI

9 MI

0 DO

1 FR

22 SAA

23 SOSO

24 M

25 D

26
27
28

2 SO

3 MO Rosenmontag

14142 MI

3 DO

4 FR

3 SA

4 SO
☽ 232233 D

4 MI

5 DO

4 FR

5 SA 3232325 DI

6

5 FR

6 SAS
6 MO

7
○

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05 06

28 07 08 09 10 11 12 13

29 14 15 16 17 18 19 20

30 21 22 23 24 25 26 27

31 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02 03

32 04 05 06 07 08 09 10

33 11 12 13 14 15 16 17

34 18 19 20 21 22 23 24

35 25 26 27 28 29 30 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27

18 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09 01 02

10 03 04 05 06 07 08 09

11 10 11 12 13 14 15 16

12 17 18 19 20 21 22 23

13 24 25 26 27 28 29 30

14 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03 04

19 05 06 07 08 09 10 11

20 12 13 14 15 16 17 18

21 19 20 21 22 23 24 25

22 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

22
01

23 02 03 04 05 06 07 08

24 09 10 11 12 13 14 15

25 16 17 18 19 20 21 22

26 23 24 25 26 27 28 29

27 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04 05

41 06 07 08 09 10 11 12

42 13 14 15 16 17 18 19

43 20 21 22 23 24 25 26

44 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06 07

37 08 09 10 11 12 13 14

38 15 16 17 18 19 20 21

39 22 23 24 25 26 27 28

40 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44 01 02

45 03 04 05 06 07 08 09

46 10 11 12 13 14 15 16

47 17 18 19 20 21 22 23

48 24 25 26 27 28 29 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06 07

50 08 09 10 11 12 13 14

51 15 16 17 18 19 20 21

52 22 23 24 25 26 27 28

01 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 07.04. – 21.04.2025

Sommer 07.07. – 15.08.2025

Herbst 06.10. – 18.10.2025

Weihnachten 22.12.2025 – 10.01.2026
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MÄRZ
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Aschermittwoch
6 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR ○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA ☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA ●

30 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)31 MO

JANUAR
1 MI Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige
7 DI ☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO ○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI ☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

31 FR

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI ☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI ○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO ☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR ●

2025
MAI

1 DO Tag der Arbeit
2 FR

3 SA

4 SO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag
12 MO ○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt
30 FR

31 SA

JUNI
1 SO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag
9 MO Pfingstmontag

10 DI

11 MI ○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI ☾

19 DO Fronleichnam
20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO ○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag
19 SA

20 SO Ostersonntag
21 MO ☾ Ostermontag
22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO ●

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)
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Schulchulferierienn WWinternter 2025025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingngsten 2en 2025025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)
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DER VORRAT

REICHT!

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!
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Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tisch- 
kalender  
DIN A4

Streifen- 
kalender Groß 
15 x 100 cm

Streifenkalender 
Kompakt 
15 x 44 cm

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm

Bauen & Wohnen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern      30. Nov. bis 06. Dez. 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

30.11.24:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10   

01.12.24:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59   

02.12.24:  Coestersche Apotheke, Neuhof
    Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25

03.12.24:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
    Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20  

04.12.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
    Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

05.12.24:  Coestersche Apotheke, Neuhof
    Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25

06.12.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

An jedem dritten Mittwoch im
November wird der Welt-COPD-Tag
begangen, um auf die chronisch ob-
struktive Lungenerkrankung (COPD)
aufmerksam zu machen. Bundesweit
sind ca. 3,4 Millionen Menschen von
der Krankheit betroffen. Die Erkran-
kung ist nicht heilbar, aber teilweise
gut behandelbar.

Wird die COPD nicht oder nicht
ausreichend behandelt, können die
Symptome (Atemnot und Husten mit
Auswurf) den Alltag der Betroffenen
stark einschränken. Viele Menschen
mit COPD befürchten deshalb, dass
ein aktives, selbstbestimmtes Leben
mit COPD nicht mehr möglich ist.
Doch das stimmt so nicht.

In diesem Jahr wurden große Fort-
schritte bei der Behandlung erzielt:
Moderne Medikamente, z.B. Biologi-
ka, können bei einem gewissen Teil
der Patient*innen mit schwerer, unkon-
trollierter COPD eingesetzt werden.

Sie beeinflussen die Entzündung, die
die COPD auslöst. Ist die passende
Behandlung gefunden, kann das die
Lebensqualität der Betroffenen deutlich
verbessern und es ihnen ermöglichen, all-
tägliche Aktivitäten wie Einkaufen oder
Spaziergänge wieder aufzunehmen.

Betroffene, die trotz intensiver Be-
handlung Symptome haben, sollten
sich umfassend informieren (z. B. un-
ter www.mit-copd-leben.de) und das
Gespräch mit ihrem Lungenfacharzt
oder ihrer Lungenfachärztin suchen.
Gemeinsam können sie weitere The-
rapiemöglichkeiten besprechen.

MAT-DE-2404421-1.0-11/2024

Leben mit COPD:
Neue Therapien machen

den Unterschied

Foto: AzmanL/gettyimages.com

ANZEIGE

Was bleibt,
wenn Sie gehen?

Hinterlassen Sie Spuren
über den Tod hinaus:
www.gutvorgesorgt.info

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 30. November 2024Lokales

Schlüchtern. Am Sonntag, 15. Dezember, ab 14 Uhr, findet die 
alljährliche Weihnachtsfeier für die älteren Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Schlüchtern in der Stadthalle Schlüchtern 
statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich einge-
laden, bei einem vorweihnachtlichen Programm mit Kaffee 
und Weihnachtsgebäck, einen besinnlichen Nachmittag vor 
dem Fest zu verbringen.

 Weihnachtsfeier für die älteren 
Bürgerinnen und Bürger 

konnte Ortsvor-

steher Fritz Dänner den Referenten Michael Stange begrüßen, der 

als ehrenamtlicher Naturparkführer und Pilzexperte im Naturpark 

Hessischer Spessart sehr engagiert ist. Vor gut gefüllten Stuhlrei-

hen präsentierte Stange Jahreszeitliches aus diesem waldreichen 

Gebiet und gab kurze Einblicke in Geographie, Geologie, sowie 

Tier- und Pflanzenkunde. Diese waren von brillanten Bildern be-

gleitet, so dass die Gäste einen unterhaltsamen wie informativen 

Abend genießen konnten. Die Spenden des Abends gehen an 

den Förderverein des Naturparks.

Im Dorfgemeinschaftshaus Gomfritz

Landkreis Fulda. Noch bis 
zum 3. Januar können Inte-
ressierte die Ausstellung 100 
Hüte im Kreisjobcenter des 
Landkreises besuchen. Die 
Ausstellung soll auf das The-
ma Krebs aufmerksam ma-
chen. 
Bei der Vernissage zur Aus-
stellung erläuterte die Künst-
lerin Susanne Emig in einer 
Videobotschaft, wie die Aus-
stellung zustande gekommen 
ist. Emig erhielt 2018 die Di-
agnose Brustkrebs. Da es 
nicht immer leicht war, die 
richtigen Worte für die eige-
nen Empfindungen oder 
Emotionen zu finden, griff sie 
zum Mittel der Kreativität, 
um ihren Freunden und der 
Familie ein Lächeln auf die 
Lippen zu zaubern. Durch die 
Gestaltung verschiedenster 

bunter Hüte hat sie ihre Er-
krankung verarbeitet und so 
anderen Menschen Mut ge-
macht. Ihre Hut-Kreationen 
hielt sie auf Fotos fest. Die 
Hut-Fotos sind bunt, ausge-
fallen, lustig und tiefsinnig 
zugleich, denn Texte beglei-
ten jedes Foto. 
Simone Stern-White, Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftra-
ge des Landkreises Fulda, 
hob die Wichtigkeit des The-
mas bei der Vernissage noch 
einmal hervor: „Mir liegt das 
Thema Krebsprävention 
ganz besonders am Herzen, 
da ich vor einigen Jahren 
selbst betroffen war. Ich freue 
mich sehr, dass wir Susanne 
Emigs Bilder hier im Kreis-
jobcenter zeigen können.“ 
Im Rahmen der Vernissage 
hat Humanbiologin Dr. Judith 

Gutberlet einen Vortrag zum 
Thema „Anti-Krebs-Lebens-
mittel“ gehalten. In dem Vor-
trag ging es um bestimmte 
Lebensmittel, die das Krebs-
risiko wirksam vorbeugen 
können und die eine Krebs-
behandlung auf natürliche 
Weise unterstützen. 
Musikalisch umrahmt wurde 
die Vernissage von den Kreis-
kehlchen, dem Chor des 
Landratsamtes. „Auch das 
passt gut zum Thema Krebs-
prävention“, findet Simone 
Stern-White. „Der Chor ist im 
Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements 
entstanden. Singen macht 
glücklich und gesund.“  
Bei der Vernissage wurden 
Spenden für die Krebsbera-
tungsstelle Fulda gesammelt. 
Dabei kamen 260 Euro zu-

sammen, die Simone Stern-
White offiziell an die Bera-
tungsstelle übergeben hat. 
„Ich freue mich sehr, dass wir 
Ihre wertvolle Arbeit damit 
unterstützen können“, beton-
te Stern-White. Die psychoso-
ziale Krebsberatungsstelle 
Fulda informiert, begleitet 
und berät Betroffenen oder 
Angehörige nach einer 
Krebsdiagnose. 
 

Kontakt 
 
Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle Fulda 
Kurfürstenstraße 15 
36037 Fulda 
0661 83398644 
fulda@krebsberatung-hes-
sen.de  
www.hessische-krebsgesell-
schaft.de 

Noch bis 3. Januar im Kreisjobcenter – Aufmerksamkeit für das Thema Krebs

Ausstellung 100 Hüte

Simone Stern-White (Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte beim Landkreis Fulda, links) und Steffi Gaßmann (Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement Landkreis Fulda, rechts) überreichten den Spendenscheck an Jakob Brähler (Förderverein der Krebsbera-
tungsstelle Fulda) und Claudia Walter (Leiterin der Krebsberatungsstelle Fulda).  Foto: Lisa Laibach

Schlüchtern.  Wertgegenstände im Wert von mehreren tausend 
Euro haben Unbekannte bei einem Einbruch am Montagabend, 
25. November in ein Wohnhaus in der Grundstraße (30er-Haus-
nummern) erbeutet. Als die Bewohner gegen 20.30 Uhr nach 
Hause kamen, stellten sie fest, dass die Diebe mehrere Räume 
und Schränke durchsucht hatten. In den zweieinhalb Stunden 
zuvor waren sie offenbar über die die Haustür eingedrungen 
und hatten aus der Wohnung diversen Schmuck sowie Uhren 
mitgenommen. Nun sucht die Kriminalpolizei, die vor Ort Spu-
ren gesichert hat, Zeugen. Hinweise bitte an die Kripo-Hotline 
06181 100-123.

Wer konnte den 
Wohnungseinbruch beobachten?

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Vorteilsgröße mit

900 mg
CBD

NEU

Für Ihre Apotheke:
Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

„Ich habe mir von Rubaxx sehr viel
versprochen und was soll ich sagen:
Es ist wunderbar zum Auftragen.
Ich spüre die Erleichterung jeden
Tag! Es tut mir einfach gut, dieses

Rubaxx Cannabis Gel!“
(Marianne H.)

geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits da-
rauf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischenNut-
zen haben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit den

CBD boomt. Das begehrte Can-
nabidiol (CBD), das aus der
Hanfpflanze gewonnen wird,
wird immer beliebter. Wis-
senschaftler bestätigen: CBD
ist ein Wirkstoff mit vielfäl-
tigem medizinischen Nutzen
und teils noch ungeahntem
Potenzial. Wir erklären, was
dahintersteckt und wieso ein
CBD-Produkt als Kosmetikum
aus der Apotheke Anwender
begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v.Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht zu
erahnen, dass insbesondere der
Cannabisstoff CBD einmal einen
Siegeszug in der Wissenschaft
antreten würde. Heute ist ein re-

gelrechter CBD-Boom ausgebro-
chen. Kein Wunder, denn anders
als der ebenfalls bekannte Can-
nabisstoff THC (Tetrahydrocan-
nabinol), der für die berauschen-
de Wirkung der Cannabisdroge
verantwortlich ist, macht CBD
weder „high“ noch abhängig.
Sogar die WHO (Weltgesund-
heitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-
nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hochdosierte CBD Gel
ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel
in der Apotheke vor Ort
oder online erhältlich.

Im Netz findet man in-
zwischen zahlreiche positive

Erfahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Erfolg
eingestellt. Durch die einfache
Handhabung und praktische
Verpackung kann man es im-
mer dabei haben. Das Preis-
Leistungs-Verhältnis ist sehr
gut.“

NEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

vielfältigen Cannabissorten be-
schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus
der besonderen Cannabissorte
sativa L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.

Gesundheit
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Der Winter ist für Vögel eine 
harte Zeit, denn Futter ist 
dann knapp.  Die Arten, die 
während der Wintermonate 
hier bleiben, können wir un-
terstützen. Doch worauf muss 
man beim Füttern von Vögeln 
achten? Dazu drei Tipps. 
Das richtige Futter für Vögel 
Für viele Vogelarten sind Mi-
schungen aus Pflanzensamen 
ein gutes Basisfutter, sagt 
Martin Singheiser vom Bun-
desverband für fachgerechten 
Natur-, Tier- und Artenschutz 
(BNA). Diese enthalten etwa 
Sonnenblumenkerne.  
Wer den Vögeln Abwechslung 
bieten und sie mit Energie 
versorgen will, kann zusätz-

lich Fettfutter anbieten. Dafür 
eignen sich etwa Hafer- oder 
Getreideflocken, die mit Fet-
ten wie Palmfett oder Kokos-
fett ummantelt sind. Aber 
auch nicht geschwefelte Sulta-
ninen, klein gehackte Nüsse, 
Beeren und Insekten.  
Die klassischen Meisenknödel 
sind ebenso beliebt - bei Vogel 
und Mensch. Bei Meisenknö-
deln und ähnlichen Produkten 
sollte man aufpassen, dass sie 
nicht in Plastiknetze eingewi-
ckelt sind, rät der Natur-
schutzbund Deutschland (Na-
bu). Denn darin können Vögel 
sich sonst verheddern. 
Eine geeignete Futterstelle 
finden 

Wie sollte ein Futterspender 
gebaut sein und wo muss er 
hin? Wichtig ist, dass man die 
Futterstelle an einem über-
sichtlichen Platz anbringt. Da-
mit Katzen sich nicht unbe-
merkt anschleichen können. 
Der Ort sollte jedoch auch 
nicht zu weit von Bäumen 
oder Büschen entfernt sein, 
die bei möglichen Attacken 
von anderen Tieren Deckung 
bieten.  
Den Futterplatz sauber halten 
Der Nabu empfiehlt: Futter-
spender, bei denen die Tiere 
nicht im Futter herumlaufen 
können. Sogenannte Futtersi-
los verhindern, dass der Fut-
terplatz durch Vogelkot ver-

schmutzt wird. Der Vorteil: 
Krankheitserreger können 
sich nicht so leicht ausbreiten. 
Das Futter sollte man in jedem 
Fall vor Nässe schützen, da es 
sonst verdirbt oder vereisen 
kann. Verdorbenes Futter 
kann den Vögeln schaden. Die 
Futterstelle sollte zwar stets 
ausreichend gefüllt sein, man 
sollte aber täglich nur wenig 
Futter nachlegen. 
Wer ein herkömmliches Fut-
terhäuschen verwendet, sollte 
dieses regelmäßig mit heißem 
Wasser reinigen. Beim Reini-
gen Handschuhe tragen, rät 
der Nabu. Beim Säubern auch 
die Reste an der Futterstelle 
nicht vergessen.  dpa

Drei Tipps für Tierfreunde

Vögel richtig füttern

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Gartenservice übernimmt Arbeiten

rund um Haus und Garten. Fa. Ja-

kob t 06053/6182193 oder

0157/87095866  
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Mila, Superservice, H+H 0176-68 42 32 22

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze, Sil-

berbesteck u. Uhren aller Art. Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-

schinen, Briefmarken, Kleider, Bern-

stein, Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,

Bleikristall, Ferngläser, Perücken,

Teppiche, Bilder, Ölgemälde, Möbel,

Porzellan, Leder- und Krokotaschen,

Krüge, Modeschmuck, Gardinen,

Puppen, Orden, Figuren, komplette

Nachlässe auch Haushaltsauflösun-

gen, Altgold, Bruchgold, Zahngold,

Goldschmuck, 100% seriös u. dis-

kret. Kostenlose Beratung u. Anfahrt

sowie kostenlose Wertschätzung.

Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30 -

20:30 Uhr. Gerne auch am Wochen-

ende. t 069/25718443
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ICH MÖCHTE MEIN LACHEN 
MIT DIR TEILEN + MEHR + 

ALLES !

Fachkrankenschwester ohne Schicht-
dienst sucht DICH für ein gemein-
sames WIR, bin 59 Jahre, heiße  
S O P H I A und bin ganz alleinst. und 
160 cm groß oder klein. Es ist unse-
re Liebeschance, dass wir uns auf 
diesem modernen Weg finden. Habe 
schönes Zuhause hier in der Region 
und für einen schönen Start in den 
Tag würde ich gerne jeden Morgen 
mit Dir gesund frühstücken. Ich mag 
die Vorweihnachtszeit und Leb-
kuchen, Glühwein und lachen mit 
Dir. Bin natürlich, charmant, sexy, 
gutaussehend, temperamentvoll 
und komme mit jedem aus. Wenn 
du als Sternzeichen nicht gerade 
Tarantel oder Reißwolf bist, klappt 
es bei uns mit der Liebe für immer,
denn ich bin zärtlich, liebevoll und 
treu. Ich bin eine Frau mit dem ge-
wissen „ETWAS“ und suche über pv 
„DICH“ (Alter egal) den fröhlichen, 
zärtlichen Mann, der mit mir zu-
sammen den Christbaum schmückt. 
Lass uns jetzt kennenlernen und 
ein kuscheliges Weihnachtsfest u. 
einen traumhaften Jahreswechsel 
mit viel Liebe feiern. Bitte rufe an:  
handy 0170 - 6113731, od. E-Mail an: 
Sophia2411@inserat-wz.de, auch 
am Wochenende erreichbar. Ich 
habe gehört, was man in den Wald 
ruft, kommt auch wieder raus. Jetzt 
lass mich nicht schreiend vor dem 
Wald stehen, damit Du rauskommst. 
Bin doch eine Frostbeule.

Ich möchte dir Zärtlichkeit 
schenken – Dich fühlen und auf 
dem Weihnachtsmarkt in deine 

Augen sehen und dann …

W I L M A, sehr jugendliche, schöne 
66 jährige gut situierte Rentnerin mit 
offenem Herzen. Wir erleben glück-
liche Momente und treffen uns am 
Adventswochenende, dann beginnt 
unser Zauber. Ich bin charmant, 
interessiere mich für Musik, spiele 
gerne Karten und habe ein Fahrrad. 
Ich denke, dass ich eine schöne, 
jugendliche Frau bin, voller Liebe 
und Zärtlichkeit. Ich bin eine Frau, 
die ganz Frau ist, rücksichtsvoll, 
liebevoll u. bezaubernd durch mein 
ansteckend fröhliches, glückliches 
Wesen, eine Frau mit dem gewissen 
„ETWAS“. Herzlichst lade ich Sie in 
mein weihnachtliches Zuhause ein, 
zu einem festlichen Essen und ei-
nem Glas Wein. Dein Aussehen ist 
für mich nicht wichtig, wichtig sind 
Deine freundlichen Augen, Zuver-
lässigkeit, dass Du nicht nachtra-
gend + introvertiert bist. Gemein-
sam ist alles leichter, rufen Sie an: 
handy 0151 - 59897641, auf meine 
erste pv regional Anzeige hat sich 
nämlich niemand gemeldet.

ICH FREUE MICH AUCH ÜBER 
KLEINE DINGE UND DIE GROS-

SE LIEBE !

R E N A T E , 76 J, verwitwete Rent-
nerin. Ich bin natürlich, lustig und für
alles Spontane zu haben, doch das 
sinnlose Alleinsein quält. Bin eine
charmante, aufrichtige Frau voller 
Witz und Abenteuergeist. Ich denke 
immer positiv, bin leidenschaftlich, 
glaube an Dich und mich, lache viel,
folge meinem Herzen und bin dank-
bar. Ich bin unkompliziert und ro-
mantisch; ich liebe kleine Ausflüge,
doch alleine möchte ich nicht. Gerne
würde ich ein Weihnachtspäckchen
für dich packen und am Neujahrstag 
in deinen Armen aufwachen, es wird 
schön beim ersten Treffen … MEIN 
WUNSCHZETTEL: Rufe bitte gleich 
über pv an, dass es unser Weih-
nachten wird und ich Sie verzaubern 
kann, Handy 01520 - 7866545.

„ÜBERRASCHUNG VOM NIKO-
LAUS“ – UNSERE LIEBE UND 

URLAUB AUF HAWAII !!

P A U L , 65 J, ganz alleinstehend. 
Wollen wir Weihnachten verreisen 
oder das Fest kuschelig zu Hause 
verbringen? Ich bin dynam., sport-
lich schlank, aufrichtig, natürlich, 
lache gerne und bin ein Mann FÜR 
ALLE FÄLLE, egal ob Anzug (not-
wendig bei meiner beruflichen 
Tätigkeit) oder Jeans, ob schick 
ausgehen oder zu Hause helfen, 
Nägel in die Wand zu schlagen, ko-
chen – na ja – mit Vorsicht, es wird 
meist ungenießbar und sieht dem 
Bild im Kochbuch nicht ähnlich. 
Ich möchte wunderbare Dinge mit 
dir zusammen erleben und Erinne-
rungen sammeln, dass wir später 
darüber lachen können. Ich mag 
karibische Nächte, Weihnachts-
stollen und möchte gerne ein Weih-
nachtsgeschenk für dich besorgen. 
Bitte beeile dich und rufe gleich an:  
Ich bin nicht so gut in Selbstdar-
stellung, daher rufen Sie bitte an: 
Tel. 01522 - 6954734, od. pv Mail 
an: PaulWinter22@wz-mail.de. Bitte 
melde Dich zum Aufbau einer ge-
meinsamen Zukunft mit der Option 
auf „lebenslänglich“.

UNSER WEIHNACHTSMÄR-
CHEN !! GLÜHWEIN, ZUCKER-
WATTE ODER WEIHNACHTEN 

AUF BALI ?

DIREKTOR A.D. N O R B E R T , 75 J,
verwitwet. Bin ein charmanter Mann
mit Träumen und viel Liebe + Zärt-
lichkeit. Bin der Mann, der Sie be-
schützt, mit Ihnen lacht und Sie in 
den Arm nimmt. Nachdem meine
Frau vor einigen Jahren verstorben
ist, wird man natürlich häufig einge-
laden und geht auf Veranstaltungen, 
aber man ist doch das 5. Rad am 
Wagen. Kennen Sie dieses Gefühl?
Dabei bin ich lustig, hilfsbereit,
spontan und humorvoll. Wollen wir
Weihnachten gemütlich zu Hause
oder küssend mit Sand an den Fü-
ßen in Kapstadt am weißen Strand 
erleben? Wollen wir zusammen ei-
nen Weihnachtsmarktbummel ma-
chen mit Glühwein, Backäpfeln und
glücklich sein? Lassen Sie keine 
Zeit verstreichen und rufen Sie bitte 
gleich an, pv-tel.: 0151 - 68535162.
Doch jetzt treffen wir uns erstmal
im Lichterglanz der geschmückten 
Straßen und gehen spazieren und 
lernen uns in aller Ruhe kennen.

SPANIENFAN HAT CHRIST-
BAUM AM STRAND UND MÖCH-

TE SIE ÜBERRASCHEN !

Doktor F R A N Z – J O S E F, dyna-
misch, lustig, 83-jähriger Rentner, 
mein Steckenpferd ist die Chemie 
und so möchte ich gerne das unse-
re Chemie übereinstimmt, für Dein 
Herz bin ich verantwortlich. Bin ein 
182 cm großer jugendlicher und 
fröhlicher, charmanter Mann, natür-
lich, humorvoll, bodenständig. Lebe 
in guten finanziellen Verhältnissen 
und liebe Ferien in der Sonne – mö-
gen Sie auch Sonne? Wir könnten ja 
schon mal ein Ziel für Weihnachten 
2025 zusammensuchen, vielleicht 
am Strand, Muscheln suchen und 
ein Glas Champagner. Aber, lie-
be Dame, wenn es Ihr Wunsch ist, 
machen wir es uns auch hier zu 
Hause gemütlich und lernen uns 
ganz in Ruhe kennen, gemeinsame  
Interessen erkunden, sich respekt-
voll und mit Wertschätzung gegen-
überstehen, dann steht einem Gän-
sebratenessen mit Knödeln nichts 
mehr im Weg! Mein Weihnachts-
wunsch, dass Sie gleich anrufen, 
pv-Tel. 0172 - 3712035, es ist unsere 
Chance, denn wir haben keine Zeit 
zu verlieren. Komm, wir genießen 
jeden Tag, es ist unser Leben.
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Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Sammler sucht Münzen, Medaillen, 

Uhren, Nachlässe, sowie Mode-

schmuck und Silber. Bitte alles an-

bieten t 06051/9071099 o.

0172/4097614

Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de
Bei jedemWetter.

Auf Nord- und Ostsee.
Seit 1865.

FundGrube

Auto & Verkehr

Finden + Verkaufen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Kontakte

Autozubehör

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf
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Eichhörnchen schlafen in den 
kalten Monaten zwar viel, hal-
ten aber nur Winterruhe und 
keinen Winterschlaf. Das 
heißt, sie gehen auch in der 
kalten Jahreszeit tagsüber auf 
Futtersuche. Doch gerade in 
städtischen Gegenden ist es 
der Tierschutzstiftung Vier 
Pfoten zufolge für die Nager 
oft schwierig, ausreichend 
Futter zu finden. 
Sie wollen die Tiere dabei un-
terstützen? Dann können Sie 
etwa Eicheln, Nüsse oder 
Bucheckern sammeln und ei-
nen kleinen Wintervorrat für 
die Tiere anlegen und aufbe-
wahren. „Die Waldfrüchte soll-
ten dunkel und trocken gela-
gert werden“, rät Eva Linden-
schmidt, Diplom-Biologin und 
Wildtierexpertin bei der Tier-
schutzstiftung Vier Pfoten. „Im 
Winter kann man dann so den 
heimischen Wildtieren immer 
mal natürliches Futter anbie-
ten.“ 
 

Wasserschälchen 
in den Garten stellen 

 
Auch Sonnenblumenkerne, 
Mais oder spezielle Futtermi-
schungen können laut Nabu 
Baden-Württemberg an die 
Tiere verfüttert werden. Dazu 
eignen sich demnach etwa 
spezielle Futterautomaten mit 
einem Fenster und einer Klap-
pe. Durchs Fenster sehen die 
Eichhörnchen, was im Ange-
bot ist, heißt es dazu auf der 
Webseite. Die sich selbst 
schließende Klappe verhin-
dert, dass andere Tiere das 
Futter holen. 
Sinnvoll ist es auch, kleine 

Wasserschälchen auf dem Bal-
kon und im Garten aufzustel-
len. Und zwar nicht nur, wenn 
Bäche und Teiche zugefroren 
sind. Selbst bei milderen Tem-
peraturen sind Vier-Pfoten-

Expertin Lindenschmidt zufol-
ge natürliche Wasserquellen 
für Eichhörnchen in der Stadt 
rar und Pfützen schnell von 
Laub verdeckt. „Deshalb hilft 
man den Tieren, wenn man für 

Trinkgelegenheiten sorgt“, so 
die Biologin. Achten Sie aller-
dings darauf, dass die Wasser-
schalen geschützt stehen und 
wechseln Sie das Wasser re-
gelmäßig aus. 
Vor allem in Bereichen, in de-
nen es weniger Bäume gibt, 
kann man den Nagetieren 
auch helfen, indem man ihnen 
einen Unterschlupf zur Verfü-
gung stellt. Ein sogenannter 
Kobel lässt sich etwa aus un-
behandeltem Holz selbst bau-
en und mit Tannenzweigen, 
Zapfen und Moos ausstatten. 
Wichtig: Der Kobel muss zwei 
Eingänge haben, einen am Bo-
den, durch den das Eichhörn-
chen in die Behausung klet-
tern kann. Ein zweites Loch in 
der hinteren Ecke dient als 
Notausgang.  
Wer nicht selbst bauen will, 
kann auch fertige Eichhörn-
chen-Häuser im Handel kau-
fen – oder ein größeres Vogel-
haus umfunktionieren. Plat-
ziert werden sollte der fertige 
Unterschlupf dann etwa auf 
einer Astgabel oder zwischen 
größeren Zweigen, in jedem 
Fall aber möglichst stabil.

Wie Sie Eichhörnchen unterstützen können
Waldfrüchte und Wasser

Eichhörnchen sind im Herbst aktiv auf Futtersuche: Um den Tie-
ren zu helfen, können Eicheln, Nüsse und andere Waldfrüchte 
gesammelt und bereitgestellt werden. 
 Foto: Patrick Pleul/dpa/dpa-mag
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Wächtersbach: 3 ZKB, WC, Keller-
raum, große Terrasse, freier Blick 
Wächtersbach, Abstellplatz. 600,-€ +
Umlage. t 06668/287
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Sinntal               
alle Ortsteile

•  Bad Soden-      
Salmünster 
Mernes

•  Schlüchtern   
alle Ortsteile

A���������1����	 ��������	 /��7*����
2������'��	 ���	����=�*�/�����	 "������
�6�	#��	I�'��	26����	/�'�	(����	������
5L�	L������	.;!".

©
 D

PN

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 13,65 €
Küchenkräfte / 14,70 €

Infos unter
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StellenMarkt

Sinnvoll vererben
www.lebenshilfe-vererben.de

Personal finden!
Telefon 06051 833-241

Immobilienmarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen



Thermo-Socken
3 Paar für Damen und Her-

ren • Warme und weiche Vollfrottee-Quali-
tät • Größen 35/38–43/46
je 3 Paar

Thermo-Fleece-
Spannbetttuch

• 100% Polyester, Mikrofaser
• Mit Antipilling-
und Antistatik-
Ausrüstung
• Atmungsaktiv
und allergie-
neutral
• Höchste Form-
stabilität
• Steghöhe
ca. 27cm

7,99*

von ca. 90x190cm
bis ca.100x200cm

12,99*

von ca.180x200cm
bis ca. 200x200cm

Silber

Rosé

Grün

Mint

Grau

Bleu

Anthrazit

(Modellbeispi

Coral-Fleece-Kuschelkleid
für Damen • 100% Polyester • Mit

Antistatik- und Antipilling-Ausrüstung • Mit Steh-
kragen und durchgehendem Reißverschluss
• Leicht tailliert
• Größen S (36/38)–
XL (48/50)

14,99*
je Kuschelkleid

Nil BlueMarine

el )

6,99*
UVP 22,95

69%
billiger

Fleece-Bettwäsche
1 Kissen ca. 80x80cm und
1 Bezug ca. 135x200cm

• Extra kuschelig
weiche
und wärmende
Fleece-
Qualität

• 100% Polyester
• Pflegeleicht und
trocknergeeignet

• Mit Marken-
Reißv

9,99*
je Ausführung

Katze PandaEinhornn

Elefant Faultier

füh

M
it
M
ark

en-Reißverschluss

NEU
E

Des
igns

Hund

Geschenktaschen
in folgenden Ausführungen:
• Maxi-Geschenk-tasche 2er-Set

• Flaschentasche 3er-Set
• Midi-Geschenk-
tasche 3er-Set Mit Holo-

grammen
oder
Glitter

-M

Hochwertiges Design-
Geschenkpapier
ca. 2mx70cm,

verschiedene
Designs (1m2 = 2,14)

2,99*
je Ausführung

Funktions-Shirt
oder -Hose für Damen und
Herren • 95% Polyester
(ThermoTherm®), 5% Elasthan
• Mit seitlichem Rippeinsatz
• Seamless–ohne
störende Nähte
•Wärmeisolierend und
atmungsaktiv
• Größen M–XL Marine

Besonders
weich und
wärmend durch
angeraute
Innenseite

Softshell-
Hose für Damen
und Herren

•Wärmendes Mikrofleece-Futter
• Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50)

• Herren-Größen
M(48/50)–XXL (58)

je Hose

Schwarz

Wasser-
abweisend,
wind-
dicht und
atmungs-
aktiv22,99*

UVP 59,95

61%
billiger

9,99*
je Shirt/Hose

Schwarz

Reflektierende
Steppjacke
für Damen und Herren
• 100% Polyester
• Winddicht und
wasserabweisend

• Damen-Größen S (36/38)
–XL (48/50)
• Herren-Größen M(48/50)
–XXL(60/62)

je Steppjacke

Schwar
Damen

Marine
Herren Schwarz

Herren

n

360° Reflektion–
ideal für die
dunkle Jahreszeit

e
n

Abnehmbare
Kapuze

Bordeaux
Damen

Bordeaux
reflektierend

Schwarz
reflektierend

Braun

NEU

Schwarz

Winterschuhe für
Herren

• Obermaterial in Lederoptik • Futter
und Decksohle aus kuscheligem, textilem
Warmfutter • Leichte und druck-
dämpfende Laufsohle • Größen 41–45
je Paar

19,99*
UVP 29,99

33%
billiger

Mit wärmendem
Innenfutter

Outdoor-Boots für Damen
• Robuster Obermaterial-Mix • Vers

Punkt-Schnürung • Ausgeprägte Profillaufso
griffigem und flexiblem TPR und Phylon
• Größen 38–44
je Paar

Grau
Herren

Atmungsaktive
Warmfutter-Innen-
ausstattung22,99*

UVP 44,95
48% billiger

Rote Nikolaus-
Äpfel Deutschland/
Region Bodensee, im XXL

Karton, Kl. I, ausgewählte Sorte: Red
Jonaprince, der knackig rote Apfel mit
süß-saftigem Fruchtfleisch, Kal. 73/83,
75/85 und 80/90 mm, 5-kg-
Karton (1 kg = 1,33)
je Karton

Premium Speise-
kartoffeln „Pom‘Alliance“,
Frankreich, Sorten:

Gourmandine/Jazzy, festkochende,
gelbfleischige Premiumkartoffel mit glatter
Schale und angenehm
vollen Geschmack, 2,5-
kg-Beutel (1 kg = 1,40)
je Beutel

6,66*
Premium Clemen-
tinen „Götterfrucht“
Spanien, Kl. I, Sorte: Clemenules,

ausgewählte, große,
vitaminreiche
Clementinen,
2-kg-Netz
(1 kg = 2,–)
je Netz

3,99*

3,49*

(Abbildung ähnlich)

Grappa Pinot Grigio
Barrique in Geschenkpackung,
mit ppa-Gläsern

40% vol,
0,5-l-Flasche
(1 l = 27,98)

mahagonifarben

12,99*

Tee-Geschenkbox
aus Holz „Tee-

Selektion“ braun gebeizt oder
mahagonifarben versch. Sorten, 54
Aufgussbeutel,
103,5-g-Box
(1 kg = 125,51)
je Holzbox

braun gebeizt

Malt Scotch
Whisky10 Jahr
40% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 28,56)

Geschenkset
Wachsmelts

Duftlampe mit 4 Pods mit p
Kerzenwachs und 6 Teelicht
• Duftdaue
ca. 8 Stund
• versch.
Ausführung
je Geschen
set

13,99*
UVP 16,99

17% billiger

9,99*

5er-Pack

Weinprobe
Deutsche Qualitätsweine
Fünf verschiedene Sorten
5x0,25-l-Flaschen (1 l = 7,99)
je Geschenk-
packung

19,99*
UVP 24,99

20%
billigerbi

10 Jahre

WEITERER ARTIKEL
Nachfüllpack

4-Stück-
Packung: 1,99

8,99*

Original Dresdner
Christstollen
1-kg-Packung

(1 l = 9,99)

9,99*
UVP 10,99

billiger

1 kg

Weihnachts-
präsentMini Praliné

Weihnachten 100-g-Packung
(1 kg = 55,50), Kalligrafie
X-Mas Tanne 105-g-Packung
(1 kg = 52,86) oder Weih-
nachtsmischung 130-g-
Beutel (1 kg = 42,69)

je
Artikel

5,55*

z.B. Tanne
UVP 6,49

14% billiger

Premium
Lebkuchenmischung
in attraktiver Geschenkdose
- -

(1 kg

16,99*

1 kg

Gourmet Pfirsiche
mit Mandeln undAmaretto-

aroma, mit Bourbon Vanille oder
mit Zimt
550-g-Glas,
Abtr.-Gew. 33
(1 kg = 6,03)
je Glas

1,99*

550 g

30 gWalnuss /
Haselnuss

Salami luftg t knet
250-g-Packung
(1 kg = 13,96)
je Packung

6,99* 6,99*

getrock
g

Manuka Honig
aus Neuseeland

250-g-Glas
kg = 27,96)

MGO 100+
mg/kg

Premium
Sahne

likör Schoko-Mi
oder Pistazien
15% vol,
0,5-l-Flasche
(1 l = 13,98)
je Flasche

iu
e-
inze

3,49*

2
(1

Walnuss /a nuss-/

exklusiv bei

und Herren
tä

Damen

ca
. 8
0c
m

ca.140cm
ca 140

-Mikro-
faser-Badteppich ca. 80x140cm

• 100% Polyester • Samtweicher Flor • Saugfähig und
schnelltrocknend • Flusenfrei • Mit rutschhemmender

Unterseite

Extra schwere
Ausführung

16,99*
je Ausführung

49
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 2. Dezember

BIS ZU SPAREN69%

29,99*

Gießen
Wingert 17

Eschenburg-Eibelshausen
Eiershäuser Str. 49

Öffnungszeiten: Mo. –Sa. 7.00 – 20.00 UhrÖffnungszeiten: Mo. –Sa. 7.00 – 22.00 Uhr

NEUERÖFFNUNG
02.12.2024

NEUERÖFFNUNG
25.11.2024

nach Erweiterung
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


